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Blick nach

St. Georgen
im Attergau

ab Seite 10

Waldfest Das legendäre Wey-
regger Waldfest findet heuer am
Freitag, 4. und Samstag, 5. Juli statt.

Seite 34 / Foto: Veranstalter

Weltrekordversuch
zum 60. Jubiläum Seite 4

Zirkus-Camp Der Circus
Aramannt lädt auch heuer wieder
zum Zirkus-Feriencamp nach Vöck-
labruck ein. Seite 8 / Foto: Tom Leitner

Musik Ex-Seer-Sängerin Astrid Wirtenberger feierte ihren Geburtstag mit den Dreharbeiten zu ihrer neuen Single
„So is des Leben“ in Gampern – bei Sonnenschein und mit einem kreativen Team aus der Region. Seite 3 / Foto: Eder

Sommerauftakt Die Jun-
ge Wirtschaft aus dem Bezirk Vöck-
labruck feiert ihr Sommer-Debüt am
Attersee. Seite 6 / Foto: steil.media

part of EssilorLuxottica

Info auf  

Seite 9

GÜNSTIG WIE NIE!

für besten Sehkomfort.
PREMIUM GLÄSER 
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REGIONALBAHNEN

Geplante Einschnitte würden Pendler
und ländliche Regionen hart treffen
SALZKAMMERGUT. Die Dis-
kussion um mögliche Ein-
schnitte bei Almtal- und Haus-
ruckbahn spitzt sich zu. Be-
sonders für Pendler und Schü-
ler könnte ein Wegfall gravie-
rende Folgen für Alltag und
Mobilität bedeuten.

Trotz millionenschwerer Investi-
tionen drohen der Almtal- und
Hausruckbahn Kürzungen. Poli-
tik und Bevölkerung in Ober-
österreich laufen gegen die ÖBB-
Pläne Sturm – nun mehren sich
auch die Sorgen aus Sicht der
Pendler.

Busse sind mit Bahn nicht
vergleichbar
Die geplante Überprüfung
mehrerer Regionalbahnstrecken
durch die ÖBB stößt in Oberös-
terreich auf scharfen Widerstand
– insbesondere in Bezug auf die
Almtalbahn und die Hausruck-
bahn. Infrastruktur-Landesrat
Günther Steinkellner warnt vor
einem verkehrspolitischen Rück-
schritt: Beide Strecken seien es-
senziell für die Mobilität im länd-
lichen Raum – gerade für Berufs-
pendler, Schüler und Personen
ohne Auto – und dürften keines-
falls dem Rotstift zum Opfer fal-
len. Ein Ersatz durch Busverbin-
dungen sei nicht nur organisato-
risch aufwendig, sondern auch
qualitativ nicht gleichwertig:
Busse können nicht die vorhan-
dene Schienentrasse nutzen, son-
dern müssen auf das Straßennetz
ausweichen – mit längeren Fahr-
zeiten, geringerer Verlässlichkeit
und dem Risiko von Staus zu den
Hauptverkehrszeiten.
Auch die Frage, wo geeignete
Sammelplätze entstehen sollen,
ist ungelöst: Die heutigen Bahn-
höfe sind meist zentral gelegen
und gut erreichbar. Diese Quali-
tät zu ersetzen, sei kaum mög-

lich. Darüber hinaus wird die Zu-
kunft der bestehenden Infrastruk-
tur infrage gestellt. Was passiert
mit Bahnstrecken und Bahnhö-
fen, wenn der Verkehr eingestellt
wird? Ohne regelmäßige Nut-
zung droht der Verfall – und eine
Nachnutzung gestaltet sich oft
weder wirtschaftlich noch sinn-
voll. Besonders unverständlich
erscheint die aktuelle Diskussion
angesichts bereits fixierter Inves-
titionen: 2019 wurde ein Paket
über 245 Millionen Euro be-
schlossen – allein 24,8 Millionen
Euro flossen in die Almtalbahn,
27,8 Millionen in die Hausruck-
bahn. Ergänzend garantiert ein
Verkehrsdienstevertrag den Be-
trieb bis 2033 mit über 2,4 Mil-
liarden Euro.

Parteienübergreifende
Resolution im Landtag
Ein starkes Signal kam Anfang
Juni aus dem Oö. Landtag: Alle
Fraktionen – von FPÖ bis NEOS
– verabschiedeten eine gemein-
same Resolution zum Erhalt der
Regionalbahnen. Gefordert wird
die Einhaltung bestehender Fi-
nanzierungszusagen und eine
klare Absage an Kürzungen.
Stattdessen brauche es eine Stär-

kung der Bahn als Rückgrat für
nachhaltige Mobilität im ländli-
chen Raum.
„Das ist kein Parteithema, son-
dern eine Zukunftsfrage“, beton-
te FPÖ-Klubobmann Thomas
Dim. Auch ÖVP, SPÖ, Grüne,
MFGundNEOSunterstrichendie
Bedeutung für Klimaschutz, Le-
bensqualität und gleichwertige
Lebensverhältnisse. Oberöster-
reich wolle sich nicht „aufs Ab-
stellgleis schieben lassen“, so der
Tenor.

Politik setzt sich auch auf
Bezirksebene ein
Die SPÖ im Bezirk Vöcklabruck
kündigt an, sich gemeinsam mit

der Bevölkerung, den Gemein-
den und regionalen Betrieben
weiterhin mit Nachdruck für den
Erhalt und Ausbau der Haus-
ruckbahn und aller anderen Re-
gionalverbindungen in Oberös-
terreich einzusetzen.
„Ich verstehe, dass Einsparun-
gen notwendig sind, aber eine
bestehende Infrastruktur aufzu-
geben, ist aus unserer Sicht ab-
solut untragbar. Die Regional-
bahnen sind tragende Säulen des
öffentlichen Verkehrs im länd-
lichen Raum – insbesondere für
Pendler, Schüler und ältere Men-
schen“, so SPÖ-Bezirkspartei-
vorsitzende LAbg. Doris Mar-
greiter.<

Bei Einschnitten oder gar Auflassung der Almtalbahn wären zahlreiche Pendler stark betroffen. Fotos: ÖBB

Der nichtelektrifizierte Bahn-Abschnitt zwischen Attnang-Puchheim und Schär-
ding wird als Hausruckbahn bezeichnet.
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ZEILINGER TEICHE

Dreharbeiten: Astrid Wirtenberger
feiert Geburtstag mit Musikvideo
GAMPERN. Zum Geburtstag
vor der Kamera: Astrid Wir-
tenberger dreht in Zeiling ihr
neues Musikvideo „So is des
Leben“. Der Song erscheint am
27. Juni – mit regionalem
Kreativteam im Rücken.

von TOM LEITNER

Mit ihrer neuen Single „So is des
Leben“ schlägt Astrid Wirten-
berger ein weiteres Kapitel ihrer
Solokarriere auf – und feiert die-
sen Meilenstein auf ganz beson-
dere Weise: Mitten in den Dreh-
arbeiten zum Musikvideo stand
die Sängerin an ihrem Geburts-
tag selbst vor der Kamera. Ge-
filmt wurde in Zeiling bei Gam-
pern – bei strahlendem Sonnen-

schein. „An meinem Geburtstag
ist immer schönes Wetter“,
scherzt sie.
Der Song, der am 27. Juni er-
scheint, ist bereits das dritte So-

lo-Stück der ehemaligen Seer-
Frontfrau. Ganz in Eigenregie
geschrieben, zeigt „So is des Le-
ben“ erneut die emotionale Band-
breite und musikalische Reife der

Künstlerin. Inhaltlich geht es um
das Auf und Ab des Lebens, um
das Loslassen, Verzeihen – und
darum, den eigenenWeg mit Mut
und Authentizität zu gehen. Eine
rockige Hymnemit Tiefgang, lei-
se und laut zugleich, verletzlich
und doch voller Stärke.

Regionales Kreativteam
Hinter der Kamera wirkte ein
durch und durch regionales Krea-
tivteam: Die stimmungsvollen
Aufnahmen stammen von Video-
graphin Jolanda Hofmann aus
Frankenburg.
Produziert wurde das Herzens-
projekt vom Seewalchner Tom
Eder – einst Bandkollege bei den
Seern und heute Inhaber von
Wirtenbergers Label.<

Hatten Spaß beim Dreh: Musiker Tom Eder, Musik-Managerin Petra Reiter, Sän-
gerin Astrid Wirtenberger, Kamera-Lady Jolanda Hofmann (v. li.) Foto: Eder

RADO ANATOM

AB SOFORT 
BEI UNS 

ERHÄLTLICH!
€ 3.750,-

Das Zifferblatt mit Farbverlauf von Grapefruitrot bis Schwarz und das ro-
buste Kautschukband vereinen stilvolles Design mit hoher Widerstands-
fähigkeit und Langlebigkeit.

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren
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WELTREKORDVERSUCH

Jubiläum: 60 Meter für 60 Jahre
VÖCKLABRUCK. Seit sechs
Jahrzehnten steht die Land-
wirtschaftliche Fach- und Be-
rufsschule (LWBFS) Vöckla-
bruck für praxisnahe Ausbil-
dung, starke regionale Veran-
kerung und Offenheit für neue
Entwicklungen.

Bei der Jubiläumsfeier würdigte
Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger die Arbeit der
Bildungseinrichtung: „Hier rei-
fen junge Menschen zu eigen-
verantwortlichen Persönlichkei-
ten heran – fachlich kompetent,
menschlich gefestigt und mit
einem Rucksack voller prakti-
scher Erfahrung.“ Ein Höhe-
punkt der Feierlichkeiten war
der spektakuläre Weltrekordver-
such, der dem Jubiläum eine be-
sondere Note verlieh. Anlässlich
des 60-jährigen Bestehens wagte

die Schule ein einzigartiges Pro-
jekt: Eine 60 Meter hohe Dou-
glasie wurde gefällt und in ein
einziges, durchgehendes Kant-
holz verarbeitet – das längste der
Welt. Die Idee zu diesem

außergewöhnlichen Vorhaben
stammte von Waldwirtschafts-
lehrer Hans Fellinger und Direk-
tor Stefan Heuberger. Letzterer
zeigte sich von Anfang an opti-
mistisch: „Die LWBFS Vöckla-

bruck wächst über sich hinaus –
mit Douglasie zum Weltre-
kord!“
Doch der Rekordversuchwar nur
der erste Schritt: Das Kantholz
wurde anschließend von den
Schülern weiterbearbeitet und
mit den wichtigsten Meilenstei-
nen der Schulgeschichte ver-
sehen. Heute schmückt es als im-
posantes Symbol für Tradition,
Innovation und handwerkliches
Können den Haupteingang der
Schule.
Landesrätin Langer-Weninger
betonte: „Unsere Fachschülerin-
nen und -schüler sind die Zu-
kunft der Agrarbranche. Sie be-
wahren bäuerliche Werte und
gehen zugleich mutig neue We-
ge – mit Leidenschaft und Tat-
kraft. Beim Weltrekordversuch
war diese Gestaltungskraft re-
gelrecht sicht- und spürbar.“<

Zum Jubiläum entstand das längste Kantholz der Welt. Foto: Land OÖ

LEISTUNGSTEST

FF-Abschnittsbewerb
FRANKENMARKT. In Steining
wurde der Bewerb des Abschnit-
tes Frankenmarkt ausgetragen,
bei dem 332 Gruppen angetreten
sind. Kommandant Andreas
Stallinger von der FF Steining
und seine Mannschaft haben mit
Unterstützung des Abschnitts-
kommandos Frankenmarkt den
Leistungsbewerb hervorragend
organisiert. Bezirksfeuerwehr-

kommandant Wolfgang Hufnagl
überreichte mit den Ehrengästen
den stolzen Siegern der einzel-
nen Klassen die Pokale. In der
Bezirksliga der Jugend konnten
Guggenberg 1 in Bronze und
Oberwang 1 in Silber den Sieg
erringen. Bei den Aktiven ge-
wannenSteindorf1 inBronzeund
Rutzenmoos 3 in Silber die Be-
zirksliga.<

Bei hochsommerlichen Temperaturen ging es auch bei den Jugendgruppen or-
dentlich zur Sache. Foto: August Thalhammer

MAHLER-FESTIVAL

Kultur-Diskurs am See
STEINBACH. Das Gustav Mah-
ler Festival 2025 in Steinbach
begann mit einem bewegenden
Künstlersalon amAttersee und
spannenden Vorträgen über
Mahlers Zugang zu Tod, Le-
ben und künstlerischer Tran-
szendenz.

Mit dem Thema „Mahler und der
Tod“ widmet sich das Gustav
Mahler Festival 2025 in Stein-
bach am Attersee bis 22. Juni der
existenziellen Dimension von
Mahlers Musik. Den Auftakt bil-
dete der „Schwimmende Künst-
lersalon“ an Bord des Klimt-
Mahler-Schiffs, moderiert von
Attersee-Schifffahrts-Lady Do-
ris Cuturi-Stern. Inmitten der At-
tersee-Kulisse diskutierten Gäs-
te wie Medizinerin Silvia Do-
bler, Bürgermeisterin Nicole
Eder und Buchautor Peter Fröm-
mel über Leben, Sterben und

Kunst. Am Abend folgte ein
Vortrag im Christian-Ludwig-
Attersee-Saal: Kulturwissen-
schaftler Andreas Ströbl sprach
über Morbidität in der Kultur der
Jahrhundertwende und Gustav
Mahlers besondere Fähigkeit, in
der Düsternis das Licht zu sehen.
Seine Musik, so Ströbl, übersetzt
existenzielle Themen in eine
Sprache voller Hoffnung.
Mehr Infos und Tickets zum
Mahler-Festival gibt es unter
www.mahler-steinbach.at<

Gespräche am Schiff Foto: V.Hofauer Fotografie
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JUBILÄUM

Seit 40 Jahren Koch aus Leidenschaft
MONDSEE. Küchenchef Chris-
tian Simeoni ist seit mittler-
weile 40 Jahren mit Leiden-
schaft und Hingabe im Hotel
Restaurant Krone bei Familie
Hütter in Mondsee tätig. Vor
Kurzem wurde dieses Jubilä-
um gebührend gefeiert.

ChristianSimeoniwurde inWien
geboren. Nach der Kochlehre im
Hotel Europa in der Bundes-
hauptstadt ging er in die Schweiz.
Nach Mondsee kam er durch Zu-
fall. Am 16. Mai 1985 begann er,
in der „Krone“ zu arbeiten. Dort
lernte er übrigens auch seine
Ehefrau Petra kennen, die da-
mals Lehrling in der Küche war.
„Christian ist mehr als nur ein
Küchenchef. Er ist das Herz und
die Seele unserer Küche. Über
vier Jahrzehnte hinweg hat er
nicht nur unzählige Gerichte ge-

zaubert, sondern auchdasNiveau
und die Tradition dieses Hauses
maßgeblich geprägt“, schwärmt
Chef Hartwig Hütter. Was Si-
meonidabei auszeichnet, ist nicht
nur sein handwerkliches Kön-
nen, sondern vor allem seine Lei-
denschaft für den Beruf, die ihn
jeden Tag aufs Neue dazu moti-
viert, Höchstleistungen zu er-

bringen. Simeoni kennt fast je-
der in Mondsee. Kein Wunder,
denn seine Kochbekleidung und
seine Kochmütze trägt er mit
Stolz. Er sprüht immer noch vor
neuen Ideen, setzt immer wieder
neueAkzente und denkt nie in al-
ten, sondern in frischen, zu-
kunftsorientierten Bahnen. „Sei-
ne Loyalität und Engagement

gegenüber meiner Familie sind
beispielhaft. In all den Jahren hat
er nicht nur als Chefkoch bril-
liert, sondern auch als Mentor
und Führungspersönlichkeit. Die
Küche, das Team und der Be-
trieb selbst haben durch ihn eine
besondere Form von Stabilität
und Wertschätzung erfahren“,
sagt Hotelier Hütter.<

Hartwig und Traudi Hütter mit Christian und Petra Simeoni Fotos: Fotostudio Meindl Christian Simeoni und Hartwig Hütter

Bleib
neugierig. wifi.at/ooe/voecklabruck

Englisch für Kinder -
Vorbereitung auf die 1. Klasse (1087Z)
• 25.8.2025
Englisch für Kinder -
Vorbereitung auf die 2. Klasse (1088Z)
• 25.8.2025
Englisch für Kinder -
Vorbereitung auf die 3. Klasse (1089Z)
• 1.9.2025
Mathematik für Kinder -
Vorbereitung auf die 2. Klasse (9310Z)
• 1.9.2025

Sibylle Göller
05-7000-5860 | voecklabruck@wifi-ooe.at

WIFI Vöcklabruck.
Wo Wissen zu Hause ist.

Werkmeisterschule Mathematik-Kurzlehrgang (9337Z)
• 26.8.2025
BRP Basiskurs Mathematik (9050Z)
• 26.8.2025
Metalltechnik - Vorbereitung auf die
Meisterprüfung (8151Z)
• 5.9.2025
Lehrgang zum/zur geprüften
Personalverrechner:in (2602Z)
• 16.9.2025
Intensivkurs zur kaufm. LAP (7400Z)
• 16.9.2025
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FAMILIENBETRIEB

Gartengestaltung seit 45 Jahren
PÖNDORF. Seit mittlerweile 45
Jahren ist der Familienbetrieb
Karl Sailer im Gartenbau tä-
tig, mit Schwerpunkt auf na-
turnaher Gestaltung von Le-
bensräumen.

Das Unternehmen wurde 1980
von Karl Sailer sen. in Pöndorf
gegründet und hat seitdem zahl-
reiche Projekte in Österreich und
darüber hinaus umgesetzt, insbe-
sondere im Bereich des natur-
nahen Badens. Schon früh be-
schäftigte sichKarlSailer sen.mit
biologisch gereinigten Natur-
pools und Schwimmteichen. Der
erste Schwimmteich des Unter-
nehmensentstand1982und ist bis
heute in Betrieb. In den folgen-
den Jahren wurden unter ande-
rem Großflächenfilter entwi-
ckelt, die chemiefreies Badever-
gnügen ermöglichen und zum

Aufbau des naturnahenBadens in
Österreich beigetragen haben.
Diese Grundsätze bestimmen die
Arbeit des Betriebs bis heute. Seit
zwölf Jahren wird das Unterneh-
men von Karl Sailer jun. geleitet,
der bereits seit mehr als 30 Jah-
ren als Betriebsleiter tätig ist. Im
Mittelpunkt stehen Qualität,
Nachhaltigkeit und ein bewuss-
ter Umgang mit natürlichen Res-
sourcen wie Boden, Wasser und

Pflanzen. Am Firmensitz in der
Sailermühle, der restauriert wur-
de, wird der Energiebedarf unter
anderem durch eine Photovol-
taikanlage gedeckt. Der rund
20.000 Quadratmeter große
Schaugarten bietet Musterlösun-
gen für Gartengestaltung,
Schwimmteiche, Naturpools,
Koiteiche und ein Garten-Center.
Das Team, derzeit bestehend aus
42 Mitarbeitenden, realisiert na-

turnahe Gärten und Anlagen für
Privatkunden, Hotellerie, Kom-
munen sowie Wasser- und Spiel-
parks. Mehrere Projekte wurden
bereits ausgezeichnet.

Tag der offenen Tür
„AmSamstag, 12. Juli, feiern wir
im Schaugarten unser 45-Jahr-
Jubiläum mit einem Tag der of-
fenen Tür. Wir freuen uns dar-
auf, auch in Zukunft mit Kreati-
vität und Fachkompetenz die
Gartenträume unserer Kunden zu
verwirklichen“,bedankt sichKarl
Sailer bei seinen treuen Kunden,
Partnern und Mitarbeitern. Unter
dem Motto – zugleich Dresscode
– „Black & White“ wartet ein
buntes Programm auf die Gäste,
moderiert von Biogärtner Karl
Ploberger. Es gibt 20 Prozent
Jubiläumsrabatt auf lagernde
Pflanzen.<

V. l.: Gründer Karl Sailer sen. und Sohn Karl, Geschäftsführer Foto: Sailer

Brand auf Bauernhof
PÖNDORF. 16 Feuerwehren
wurden zu einem Brand alar-
miert. Ein landwirtschaftliches
Gebäude stand in Flammen. Es
gelang, fünf Kälber zu retten.

Tödlicher Unfall
DESSELBRUNN. Zu einem
tödlichen Verkehrsunfall ist es im
Gemeindegebiet von Dessel-
brunn gekommen. Ein 83-jähri-
ger E-Bike-Fahrer stieß mit ein-
nem Pkw zusammen und erlitt
tödliche Verletzungen.

Taucherin vermisst
STEINBACH/A. Seit Sonntag
ist eine Taucherin im Attersee
vermisst. Eine großangelegte
Suche lief an, bis Redaktions-
schluss war diese ohne Erfolg.

Foto: Weihbold

JUNGE WIRTSCHAFT

Afterwork amWasser
WEYREGG. Sommer, See und
Sonnenbrillen – die Junge Wirt-
schaft Vöcklabruck feierte ihre
gelungene Afterwork-Premiere
direkt amUfer des Attersees. Im
Ambiente von „Das Katama-
ran“ in Weyregg verschmolzen
Business und Genuss zu einem
stilvollen Abend mit echtem
Lifestyle-Flair.

Bezirksvorsitzender Flo Baum-
gartner begrüßte die zahlreichen
Gäste und eröffnete denAbendmit
einem spannenden Talk. Ge-
sprächspartner war Gastronom
Mario Kalleitner, der als Gastge-
ber nicht nur Einblicke in seine Vi-
sion von moderner Seegastrono-
mie gab, sondern auch sein Er-
folgsrezept für stimmungsvolle
Kulinarik amWasser präsentierte.
Ein besonderes Highlight folgte
kurz darauf: Optik Mühlbauer,

vertreten durch die beiden Nach-
folger Martin Pohn und Michael
Mühlbauer, sorgte mit einem
spontanen Sonnenbrillen-Laufsteg
für Applaus und Schmunzeln. Mu-
tige Gäste wurden kurzerhand zu
Models und präsentierten aktuelle
Brillentrends – perfekt abge-
stimmt auf das sommerliche See-
Ambiente.
AucheineVorschauaufdenHerbst

durfte nicht fehlen: Optik Mühl-
bauer plant eine zweite Filiale und
die Junge Wirtschaft lädt am 12.
September zum großen Herbstfest
mitZipfer als neuemPartner.Unter
dem Motto „Generationen-Tref-
fen“ sind erstmals auch ehemalige
Mitglieder der Jungen Wirtschaft
als Ehrengäste geladen – für ge-
lebten Austausch und starke regio-
nale Netzwerke.<

Junge Wirtschaft beim Auftakt im Katamaran in Weyregg Foto: steil.media/M. Sageder
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Versicherte wollen 
500 Millionen zurück
Überfüllte Ordinationen und 
Ambulanzen sowie 46 unbe-
setzte Kassenstellen. Die ärzt-
liche Versorgung steht an der 
Kippe. Hier braucht es dringend 
Maßnahmen, wie etwa eine ef-
fiziente Patientenlenkung. Das 
geht aber nur mit der Stärkung 
der Niederlassung. Hier ist die 
Österreichische Gesundheits-
kasse massiv gefordert. Uns 
ist aber auch der erbärmliche 
finanzielle Zustand der ÖGK 
samt prognostiziertem Defizit 
von 900 Millionen Euro klar. 
Daher haben wir Vorschläge 
gemacht, wie man den Kassen-
vertrag auch ohne Tariferhö-
hung attraktiver gestalten kann, 
etwa die 4-Tage-Woche. Ein 
wesentlicher Grund für die ver-
fahrene Situation in der ÖGK 
liegt sicher in der missglückten 
Kassenfusion. Bis dahin war 
die Zusammenarbeit mit der 
Landesstelle vorbildlich. Seit 
der Fusion ist aber kein struk-
turelles Zusammenarbeiten 
möglich, weil die Entscheidun-
gen zentral im ÖGK-Moloch 
in Wien getroffen werden. Zu-
dem sind nach der Fusion aus 
oö. Versicherungsgeldern 500 
Millionen Euro im ÖGK-Bun-
desbudgettopf versickert. Die-
ses Geld sollte hier den Ver-
sicherten zugutekommen. Wir 
fordern die ÖGK daher auf, 
die gute Zusammenarbeit, die 
die OÖ-Ärzteschaft mit der 
OÖ ÖGK vor der Kassenfusion 
gepflogen hat, nicht durch ein 
Missmanagement der ÖGK-
Spitze zu gefährden. Die ÖGK 
ist am Zug zu zeigen, dass ihr 
die vielen bereits verunsicher-
ten Patienten und die engagier-
ten Ärzte etwas wert sind.
 Anzeige

WANDERAUSFLUG

Pensionisten in Ibm
VÖCKLABRUCK. 56 Personen
aus sechs Ortsgruppen des Be-
zirks, nämlich Zell am Pet-
tenfirst, Lenzing, Vöckla-
bruck, Schwanenstadt, Vö-
cklamarkt und Frankenmarkt,
fuhrengemeinsammitdemBus
zum Bezirkswandertag der
Ortsgruppe Hackenbuch im
Bezirk Braunau.

Die Teilnehmer wanderten auf
einem Rundweg zum Aussichts-
steg im Ibmer Moor und genos-
sen einen beeindruckenden Blick
auf das Alpenpanorama rund um
den Untersberg.
Der Rückweg führte vorbei am
Gestüt „Sakolei“ beziehungs-
weise die längere Strecke zum
Seeleitensee, entlang des Ur-
sprungbachs und durch Moor-
wiesen weiter, vorbei an der Hu-
bertuskapelle und durch den
Kendling. Über den Endmorä-

nenzug des Salzachgletschers
ging die Wanderung nach See-
leiten und schließlich zur Jau-
senstation Peer. Den Abschluss
bildete der Moorlehrpfad.
Mit einem gemeinsamen Mittag-
essen sowie Kaffee und Kuchen
ging ein wunderschöner Tag vol-
ler Eindrücke und Gemeinschaft
zu Ende.<

Das Ibmer Moor ist eine faszinierende
Naturlandschaft mit einer interessan-
ten Tier- und Pflanzenwelt . Foto: Mac

MissionGroßeAugen gab es an der VolksschuleOttnang, als derMissimo Truck,
ein 22 Tonnen schwerer mobiler Erfahrungsraum für Zukunftstechnologien sei-
ne Pforten öffnete. Der Truck vermittelte den Kindern Zukunftskompetenzen wie
Robotik, Sensorik, Bionik, Coding und künstliche Intelligenz. Foto: Privat

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

megamengen, Tchibo/Eduscho und S-BUDGET Artikel.
Solange der Vorrat reicht.

Abgabe nur in Haushaltsmengen. Stattpreise sind
- sofern nicht anders vermerkt - bisherige Maximarkt-
Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

max. 4 Kisten SIE SPAREN .25

-25%
DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

statt
18.99

AKTIONS
PREIS
16.99

1274
Creta Vital
Extra Virgin
Bio-Olivenöl
1. Kaltpressung,
hergestellt
aus Koroneiki-
Oliven aus dem
nördlichen Mylopotamos
in Nordkreta, 1 Liter

JETZT
-25%

auf ALLE

statt

auf ALLE
TEIGWAREN, REIS, ESSIG, ÖL,
SAUERGEMÜSE, KONSERVEN,
SUGHI, PESTI & SAUCEN*

nur

699
A K T I O N

Österr. Schweinskarree
ohne Knochen, ohne
Schwarte, ca. 1,5-2 kg,
in Selbstbedienung,
per kg

AREN 6.

hw

ca. 1,5-2 kg

megamenge

Mit SPAR-App-Gutschein:
Mi, 18.6. bis Mi, 2.7.2025

je219
31 % BILLIGER(1 kg = 8.76)

Schärdinger
Sommerbutter
besonders
streichfähig,
100 % Milch
aus Österreich,
250 g
ab 5 Stück
(1 kg = 10.76)
max. 10 Stück

maxi.pack

statt 3.19

SIE SPAREN 0.50
PRO STÜCK

je269

zum Einfrieren
geeignet

Montag, 23.6. bis
Samstag, 28.6.2025
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JUBILÄUM

Jugendzentrum youX seit zehn Jahren
VÖCKLABRUCK. Im April 2015
wurde das Jugendzentrum
youX in Vöcklabruck eröffnet
und trat damit die Nachfolge
des Servas an. Jetzt – zehn Jah-
re später – ist es aus dem All-
tag vieler junger Menschen
nicht mehr wegzudenken – als
Ort der Begegnung, der Unter-
stützung und der persönlichen
Entfaltung.

Dieses besondere Jubiläum wur-
de mit einem großen Fest gefei-
ert, zu dem das Jugendzentrum
gemeinsam mit dem bereits seit
30 Jahren bestehenden Träger-
verein „Jugendhaus Vöckla-
bruck“ eingeladen hat. Zahlrei-
che Gäste aus Politik, Kirche und
der Jugendarbeit folgten der Ein-
ladung und feierten gemeinsam
mit Jugendlichen, Mitarbeiten-
den und Unterstützenden ein

Jahrzehnt youX. Den feierlichen
Auftakt bildetenAnsprachen von
Bischof Manfred Scheuer, Ju-
gend-Landesrat Christian Dörfel
und Bürgermeister Peter Scho-
besberger.
Auch Vereinsobfrau Andrea
Hauser und Jugendzentrumslei-
ter Thomas Eder blickten in ihren
Worten auf die vergangenen Jah-
re zurück und betonten die Be-

deutung des Jugendzentrums für
die Region.

Zentrum bietet besondere
Atmosphäre
Die Feier bot Highlights, dar-
unter einen Kurzfilm, in wel-
chem die Jugendlichen zu Wort
kommen. Eindrucksvolle Bilder
und persönliche Aussagen von
Jugendlichen über ihre Erlebnis-

se und Entwicklungen geben
einen Eindruck vom Alltag und
der besonderen Atmosphäre im
Zentrum. In einem weiteren Pro-
jekt begleitete die Künstlerin Ti-
na Tanzer die Jugendlichen und
hielt Eindrücke auf Fotos fest.
Diese Porträts wurden bei der
Feier präsentiert. Bei Livemusik
von „Sanghita und den üblichen
Substituten“ wurden die 10-Jah-
re Jugendzentrum ausgiebig ge-
feiert.
Für den Herbst ist ein weiteres
Festgeplant:Diesmalganzfürdie
Jugendlichen, wo sie ihren ver-
trauten Ort, das youX, auf ihre
ganz eigene Weise feiern. Von
Dienstag bis Samstag sind Ju-
gendliche ab 13 Jahren herzlich
willkommen.Öffnungszeiten:Di
bis Do von 13.30 bis17.30 Uhr,
Fr bis Sa von 15 bis 20 Uhr.
Nähere Infos: www.youx.at<

Vereinsobfrau Andrea Hauser mit Zentrumsleiter Thomas Eder Foto: Tina Tanzer

ZIRKUSLUFT

Manege frei: Circus Aramannt lädt
zum Feriencamp nach Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Bereits zum
dritten Mal findet heuer das von
Tips, der Stadt Vöcklabruck so-
wie vom „Circus Aramannt“
präsentierte Zirkus-Feriencamp
am Freizeitgelände Vöcklabruck
statt. Kinder haben dabei die Ge-
legenheit, die Magie einer ech-
ten Manege hautnah zu erleben.

Manege frei heißt es ab Ferien-
mitte am Freizeitgelände von
Vöcklabruck. Denn der „Circus
Aramannt“ verwandelt dasAreal in
eine bunte Zirkuswelt und lädtKin-
der und Jugendliche im Alter von
fünf bis 14 Jahren zum großen Fe-
riencamp ein. In einem fünftägi-
gen Workshop schnuppern die
Teilnehmer echte Zirkusluft und
trainieren gemeinsam mit einem

zehnköpfigen Team aus erfahre-
nen Zirkusartisten und Trainern.
Neben dem Erlernen von akroba-
tischen Tricks, Jonglage, Clowne-
rie und anderen Zirkusdisziplinen
stehen auch Werte wie Teamgeist,
Disziplin und Selbstvertrauen im
Mittelpunkt. „Am Ende der Wo-
che werden die Eltern staunen, was
ihre Kinder gelernt haben. Sie er-
leben selbstbewusste kleine Artis-
ten in einer großartigen Abschluss-
vorstellung“, freut sich Zirkusdi-
rektorin Patricia Spindler.

Vier Termine, viel Bewegung
und jedeMenge Spaß
Die Workshops starten jeweils
montags – am 4., 11., 18. und 25.
August–undlaufenvonMontagbis
Freitag, jeweils von 9 bis 16 Uhr.

Für das leibliche Wohl der Kinder
ist bestens gesorgt: Frühstück,Mit-
tagessen, Snacks, Getränke und so-
gar Eis sind im Preis inkludiert.
Der krönende Abschluss jederWo-
che ist die große Vorstellung am

Freitag um 16 Uhr, bei der die jun-
gen Artisten das Gelernte stolz prä-
sentieren. Die Plätze sind be-
grenzt, Anmeldungen sind ab so-
fort möglich unter 0681 20603986
bei Patricia Spindler.<

Zirkus-Feriencamp am Freizeitgelände Vöcklabruck Foto: Tom Leitner
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KABARETT

Gelungener Abend
PFAFFING. Beste Stimmung gab
es beim Auftritt des Kabarettis-
tenGernotKulis inderbis aufden
letzten Platz gefüllten Dorfhalle
Pfaffing. Bereits mit den ersten
Pointen brachte Kulis das Publi-
kum zumLachen und sorgte über
den gesamten Abend hinweg für
ausgelassene Heiterkeit. Die
Dorfhalle bewies dabei ihr
Potenzial als Veranstaltungsort
mit großem Bühnencharakter.
Für das leibliche Wohl der Gäste
sorgten die Freiwillige Feuer-
wehr Oberalberting sowie die
Mitarbeiter der Gemeinde Pfaf-

fing, die mit kühlen Getränken
und kleinen Snacks aufwarteten.
Dank des Sommerwetters nutz-
ten zahlreiche Besucher die Ge-
legenheit, schon vor Beginn der
Vorstellung wie auch im An-
schluss an das Programmdie laue
Abendstimmung bei angeregten
Gesprächen im Freien zu genie-
ßen.
Dankgilt demKabarettisten,dem
begeisterten Publikum und allen
Helfern, die durch ihren Einsatz
für einen reibungslosen Ablauf
und eine rundum gelungene Ver-
anstaltung sorgten.<

Veranstaltung in der Dorfhalle Pfaffing Foto: Gemeinde

BESTER SEHKOMFORT–

GÜNSTIGWIE NIE!

PREMIUM-GLÄSERÄ
€59AB

PREMIUM SEHTEST
GRATIS
Jetzt Termin online buchen

+€15 BONUS* erhalten!
Gültig in teilnehmenden Filialen längstens bis 23.8.2025. Beim Kauf einer optischen Brille (Fassung + Glaspaket ab Bronze). Nicht in Verbindung
mit weiteren Gutscheinen, Rabatten und Angeboten. *Gültig bei Online-Terminbuchung. €15 Bonus beim Kauf einer optischen (Sonnen)Brille
oder iWear Kontaktlinsen ab €150 erhalten, ausgenommen iWear Direct und Pearle+. Nicht online einlösbar.

Pearle 18 x in
Oberösterreich
www.pearle.at

REGATTA PROJEKT

Neues Sonnensegel
FRANKENMARKT. Mit einem
neuen Sonnensegel am Markt-
platz setzt Frankenmarkt auf
mehr Lebensqualität im Orts-
zentrum. Dank LEADER-
Förderung wird der Platz
künftig wetterunabhängig
nutzbar für alle Generationen.

Der Regionalentwicklungsverein
REGATTA Attersee-Attergau
setzt mit einem neuen LEADER-
Projekt ein Zeichen für die Bele-
bungdesöffentlichenRaums.Am
Marktplatz vor der Musikschule
entsteht ein elektrisch betriebe-
nes, großflächiges Sonnensegel,
das künftig Schutz vor Sonne und
leichtemNiederschlag bietet. Der
Platz wird dadurch vielseitiger
nutzbar – für Veranstaltungen,
Begegnungen und Aktivitäten al-
ler Generationen. Besonders pro-
fitieren örtliche Vereine wie der
Musikverein, Trachtenverein und

Sportverein, die nun auch wet-
terunabhängig im Zentrum prä-
sent sein können. Bürgermeister
Peter Zieher betont den Mehr-
wert für die Bevölkerung. RE-
GATTA-Geschäftsführer Walter
Schnauder sieht das Projekt als
gelungenes Beispiel für gelebte
Regionalentwicklung. Die Um-
setzung wird mit einer
LEADER-Förderung von 45.800
Euro unterstützt. Ziel ist eine mo-
derne und flexible Nutzung des
Ortszentrums mit hoher Aufent-
haltsqualität.<

REGATTA-Verantwortliche Foto: REGATTA
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Fläche: 15 km²
Höhe: 540 m
Einwohner: 4.990

Homepage:
www.st.georgen-
attergau.ooe.gv.at

Gemeindeamt:
Attergaustraße 21
Tel. 07667 6255 0

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr
8:00-12:00 Uhr
Do
8:00-12:00 Uhr,
13:30-18:00 Uhr

St. Georgen
im Attergau

35 JAHRE KONZERTBÜHNE

Die Singfoniker in f feiern Jubiläum
ST. GEORGEN/A. Wesentlich
zum musikalischen Leben St.
Georgens tragen sicherlich die
„Singfoniker in f“ bei. 1989 von
Chorleiter Karl Lohninger als
kleines Ensemble engagierter
Chorsänger gegründet, wurde
ein Jahr später, im Jahr 1990,
das erste Konzert veranstaltet.

Durch motivierende und profes-
sionelle Probenarbeit gelang es
ihm, einen Klangkörper zu for-
men, der Werke aller Stilepo-
chen und Klangtraditionen in ho-
her musikalischer Qualität zur
Aufführung brachte.
Die Leidenschaft für das ge-
meinsame Singen und die Be-
reitschaft zu konzentrierter Pro-
benarbeit führt die Chormitglie-
der aus weitem Umkreis wö-
chentlich nach St. Georgen, um
auch als Amateure Musik auf

überdurchschnittlichem Niveau
zu machen.
Mit der Vereinsgründung 2003
gab sich der Chor eine organi-
satorische Struktur, die es er-
möglichte, durch Förderungen
und Sponsoring größere Projek-
te selbst zuveranstalten.Nachder

ersten Obfrau Sonja Schachl ist
derzeit Obmann Josef Binder da-
für verantwortlich, der mit
höchstem Einsatz, großem Or-
ganisationstalent und viel
Charme seine Helfer immer wie-
der zu gemeinsamer Arbeit mo-
tivieren kann.

Seither wurden viele Chorkon-
zerte gestaltet, bedeutende Wer-
ke aufgeführt, drei Festivals mit
hochkarätigen Ensembles ver-
anstaltet und Wettbewerbe mit
hohem Anspruch erfolgreich be-
stritten. Besondere Freude berei-
tet die Auszeichnung zum ober-
österreichischen Chor des Jahres
2015 durch den damaligen Lan-
deshauptmann Josef Pühringer.

JungeMitglieder im Chor
Inzwischen auf ca. 40 Personen
angewachsen, freuen sich die
Singfoniker in f über einige jün-
gere Sänger, die den Alters-
durchschnitt erfreulich niedrig
halten. Der große Publikumszu-
spruch über die Jahre hinweg
zeigt, dass der Chor zu einem
wichtigen Teil des kulturellen
Lebens des Attergaues gewor-
den ist.<

Bachs Matthäuspassion war ein Höhepunkt des Chores. Foto: Johannes Hemetsberger

USC BADMINTON ATTERGAU

Volle Power und null Langeweile
ST. GEORGEN/A. Wer auf der
Suche nach einer Sportart ist,
die Schnelligkeit, Koordina-
tion und auch Teamgeist ver-
eint, der ist beim USC Atter-
gau Badminton genau richtig.
Seit 30 Jahren ist der Verein
die sportliche Heimat für be-
geisterte Badmintonspieler in
der Region Attergau. Badmin-
ton eignet sich für Jung bis Alt.

Hier findet jeder seinen Platz. In
den Kinder- und Jugendtrainings
steht der Spaß an der Bewegung
im Mittelpunkt. Spielerisch er-
lernen die Kids die Grundlagen
des Badmintonsports – von
Schlagtechnik und Beinarbeit bis
hin zum fairen Wettkampf. Da-
bei wird Wert auf ein motivie-
rendes Training gelegt, das so-
wohl motorische Fähigkeiten als
auch den Teamgeist stärkt. Das
Erwachsenentraining richtet sich

an alle, die Badminton aus Freu-
de am Spiel betreiben – egal ob
Einsteiger, fortgeschrittener
Hobbyspieler oder ambitionier-
ter Meisterschafts- und Turnier-
spieler. Beim Verein gibt es kein
starres Leistungsniveau, sondern
ein offenes Training, in dem je-
der auf seinem Level spielen und
sich verbessern kann. Neben
Technik- und Taktikübungen

stehen freie Spielrunden und
Matches imMittelpunkt.
Badminton ist die schnellste
Rückschlagsportart der Welt.
Noch nie etwas davon gehört?
Kein Problem. Auf der Website
des USC Attergau Badminton
wird alles erklärt und man kann
sich mit nur einem Klick zum
Probetraining anmelden. Infos:
www.badminton-attergau.at<

Die Kids werden an die Grundlagen von Badminton herangeführt. Foto: Nina Huber
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Signia Silk Charge&go iX

Gutes Hören muss man nicht sehen
St. georgen/a. Signia bringt 
das kleinste wiederaufladbare 
Hörgerät der Welt auf den Markt. 

Unser Leben ist bewegt, dynamisch 
und laut. Jeden Tag sind Millionen 
von Menschen Alltagslärm ausge-
setzt. Das hat Folgen: Die Welt-
gesundheitsorganisation WHO 
schätzt, dass bis zum Jahr 2050 
über 700 Millionen Menschen an 
einer Art von Hörverlust leiden 
werden. Doch um sozial aktiv und 
gesund zu bleiben, ist gutes Hören 
unerlässlich. Hier helfen Hörgerä-
te. Aber: Viele sehen diese noch 
immer als Stigma, scheuen des-
halb den Gang zum Hörakustiker. 
Im Schnitt, zeigen Studien, werden 
Hörprobleme sieben bis zehn Jahre 
zu spät behandelt.

kleinstes Wunderwerk im ohr
Das muss gar nicht sein. Denn heut-
zutage haben Hörgeräte nichts mehr 

mit den klobigen Hörhilfen von frü-
her zu tun. Längst sind sie zu wah-
ren Wunderwerken in Miniaturform 
geworden. Eines der kleinsten auf 
dem Markt ist das Silk von Signia. 
Jetzt bringt der Erlanger Hörgeräte-
hersteller eine neue Generation des 
Silk heraus, die noch näher an dem 

dran ist, woran wir uns mittlerweile 
bei elektronischen Geräten gewöhnt 
haben: einfaches Au�aden statt um-
ständlichem Batteriewechsel. Denn 
mit Silk Charge&Go IX präsentiert 
Signia das Gerät auch als wieder-
au�adbare Akku-Variante. „Kaum  
zu glauben, was so ein kleines Gerät 
alles kann“, sagt Hörakustiker Franz 
Sturm. „Bei Silk handelt es sich um 
ein sogenanntes CIC-, also Com-
pletely-in-the-Canal-Hörgerät. Mit 
gerade mal zwölf Millimeter Größe 
sitzt es fast unsichtbar im Ohr. Und 
durch den eingebauten Lithium- 
Ionen-Akku schaffen die Hörgeräte 

eine Laufzeit von bis zu 28 Stun-
den. Ohne Pause.“ Der dazugehö-
rige Charger wird über USB 3.0 
oder per Induktion aufgeladen 
und verfügt über eine eingebaute  
Powerbank für unterwegs. So 
können die Hörgeräte ohne ex-
terne Stromquelle bis zu viermal 
voll aufgeladen werden.
Auch sonst steckt große Technolo-
gie in dem kleinen Gehäuse: Das 
Silk Charge&Go IX basiert auf 
der neuen Integrated Xperience 
Plattform von Signia und ist dank 
sogenannter binauraler OneMic 
Direktionalität das weltweit einzige 
CIC-Hörgerät mit Direktionalitäts-
technologie. Die hilft Hörgeräteträ-
gern, Sprache in lauten Umgebun-
gen klar zu hören.<� Anzeige

Franz Sturm, Hörgeräte-Akustiker-
meister, empfiehlt das neue Signia Silk 
Charge&Go IX.                         

Franz Sturm
Hörgeräte-Akustikermeister
4880 St. Georgen, Attergaustr. 42 
Tel. 07667 6279

Signia Silk Charge&Go IX Fotos: Sturm

BEGEISTERUNG

Bezirksmusikfest
ST. GEORGEN/A. In der Markt-
gemeinde fand das Bezirksmu-
sikfest unter dem Motto „Mit-
anånd im Musigwånd“ statt. Der
Anlass zog rund 8.000 Musik-
begeisterte aus der gesamten Re-
gion an. Die Musikkapelle St.
Georgen zeigte eine beeindru-
ckendeLeistungunderreichtebei
der Marschwertung den Punkt-
sieg desWochenendes in Stufe D
mit 93,7 Punkten. Ein weiterer
Höhepunkt war der Sieg vomAt-
tergauer Jugendklang bei der Ju-

gendmarschwertung in der Ka-
tegorie „Musikalität“. Am 17.
Juli spielt die Musikkapelle St.
Georgen beim beliebten Keller-
bier imHölzl (DieWirterei). Nur
zwei Tage später, am 19. Juli,
findet das Konzert der Saison in
der FUZO statt. Am 20. Juli steht
der Frühschoppen beim Bezirks-
landjugendfest in Gampern auf
dem Programm, gefolgt von
einem weiteren Frühschoppen
am 3. August beim Fest des MV
Kirchham.<

Auch die Marschwertung zog das Publikum in ihren Bann. Foto: Helmut Klein

AUCH
ONLINE
ALLE
EVENTS
ANSEHEN
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Die bunteVeranstaltungsreihe in der Attergaustrasse.

PROGRAMM
05. JULI BIS 26. JULI 2025

Sportstationen,
Airtrack-Turnshow,

Linedance,
Foodtruck

SA, 12.07.
ZWEITE FUZO
VEREINE IMMARKT
Die Gemeinschaft | leben

25Handwerks-
stände,

AuftanzenVolks-
tanzgruppe,

Konzert der Saison
Musikkapelle

SA, 19.07.
DRITTE FUZO
BRAUCHTUM&
HANDWERKSMARKT
Die Tradition | schätzen

E-Moped
imWert von
€ 3.500,-
gewinnen!

SA, 26.07.
VIERTE FUZO
GEWERBESCHAU
ATTERGAU
DasHandwerk | sehen

SA, 05.07.
ERSTE FUZO
SCHULSCHLUSSFEST
Den Ferienbeginn | feiern

Volles
Kinderprogramm:
Tanzshows,

Mitmachzirkus,
Luftballontiere,

uvm.

BeiFragenzurFUZOVeranstaltungsreihe:
TourismusverbandAttersee-AttergauInfobüro|+43766677190| info@attersee.at

Veranstalter:VereinzurFörderungdertouristischenInfrastrukturimAttergau
MitUnterstützungvon:

QR-Code scannen
und alle Details zum
Programmfinden.

Änderungen
vorbehalten.

� AN JEDEMWOCHENENDE LIVE-MUSIK, HÜPFBURGUNDKINDERPROGRAMM

�VERANSTALTUNGENNURBEI SCHÖNWETTER

� EINTRITT FREI

KLEINOD

Gruber-Mühle birgt
historische Technik
ST. GEORGEN/A. Die Gruber-
Mühle ist ein sehenswertes
Kleinod aus einer längst ver-
gangenen Zeit. Zwei neben ein-
ander liegende, oberschlächti-
ge Wasserräder bildeten einst
den Antrieb für eine Sägemüh-
le und eineGetreidemühle.Das
museale Ensemble sollte auf je-
den Fall weiter für die Nach-
welt erhalten bleiben. Die alte
Technik funktioniert heute im-
mer noch, wenn auch mit elek-
trischer Energie.

Josef Gruber hatte die einst zu
Schloss Kogl gehörende Mühle
von Gräfin Kottulinksy gekauft.
Angeschlossen war auch eine
Meierei. Über einen Mühlbach,
der von der Dürren Ager abge-
leitet wurde, kam die Energie in
Form von Wasserkraft zum Be-
trieb von Sägegatter und Mal-
werk. Es handelte sich um ober-
schlächtigeMühlräder, das heißt,
das Wasser vom Mühlbach traf
von oben auf die Räder.
Betrieben wurde auch eine Bä-
ckerei für Schwarzbrot. Beliefert
wurden Kunden in St. Geor-
gen/A., Straß/A. und von Ober-
wang bis Gampern. Früher war
zudem eine Landwirtschaft mit
Ochsen und Pferden an die Müh-
le angeschlossen. Die Bauern der
Umgebung brachten ihr Getrei-
de zur Gruber-Mühle und holten
dasMehlwieder ab. Ähnlich ver-
hielt es sich bei der Holzver-

arbeitung. Die beiden Werke
konnten vor allem nach dem
Winter, wenn viel Wasser zur
Verfügung stand, parallel lau-
fen. Später kam ein Elektromo-
tor für die Getreidemühle dazu.
Die ursprüngliche Getreidemüh-
le befand sich übrigens in einem
Nebengebäude, dort noch mit
Mühlsteinen und nicht mit Wal-
zenstühlen. Durch die Umfah-
rungsstraße kam der Mühlbach
1974/75 weg und der Mühlen-
betrieb wurde eingestellt. Die
Sägewar, ebensoelektrisch,noch
bis 1980 in Betrieb. Hier exis-
tiert auch heute noch eine sehr
seltene, sogenannte Venezianer-
gattersäge.Venezianersägensind
aus Holz gebaute Brettersägen
mit einem einzelnen, senkrecht
schneidenden Sägeblatt.
Nach wie vor ist die alte Technik
in der Gruber-Mühle wie gesagt
einsetzbar. Alles ist funktionsfä-
hig, eine Schaumühle wäre also
durchaus möglich und hätte ab-
solut einen Reiz.<

Die Gruber-Mühle mit Mühlbach (links), landwirtschaftlichem Nebengebäude
(Mitte) und ursprünglicher Mühle (rechts); oben die Dürre Ager Foto: Mac

Die Venezianer Gattersäge Foto: Mac



www.tips.at Anzeigen 13Blick nach St. GeorGen im atterGau

GESUNDE GEMEINDE

Ambitioniert
ST. GEORGEN/A. Anfang 2025
kam es zu einem Leitungswech-
sel in der Gesunden Gemeinde:
Katharina Bruner übernahm
erneut die Koordination, nach-
dem Lena Raffelsberger diese
Funktion aus zeitlichen Grün-
den zurückgelegt hatte. Bruner
hatte die Leitung bereits bis
Herbst 2022 inne.

In den vergangenen zwei Jahren
wurde unter der Leitung von Le-
na Raffelsberger ein Schwer-
punktprojekt zur Gesundheits-
förderung von Jugendlichen er-
folgreich umgesetzt. Angeboten
wurden unter anderem gemein-
same Kocheinheiten sowie Be-
wegungs- und Entspannungs-
trainings für 10- bis 14-Jährige.
Besonders gut angenommen
wurde das Entspannungstraining
für Jugendliche im Herbst. Er-
gänzend dazu fand eine Semi-
narreihe unter dem Titel „Erste
Hilfe für die Seele“mit Fokus auf
der psychischen Gesundheit Ju-
gendlicher statt. Auch 2025 sind
wieder abwechslungsreiche, ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen
für Jugendliche sowie für Bürger
aus St. Georgen/A., Straß/A. und
Berg/A. geplant. Über das aktu-
elleAngebotwird regelmäßig auf
der Gemeindehomepage, in der
Gemeindezeitung sowie über
Social Media informiert.
DieGesundeGemeinde freut sich
über Ideen, Anregungen oder
neue Mitarbeit im Arbeitskreis.
Interessierte können sich jeder-
zeit unter info@katharinabru-
ner.at melden.<

Gesunde Ernährung für Jugendliche ist
ein großes Thema. Foto: privat

PROJEKTE

Vorhaben in der Gemeinde
ST. GEORGEN/A. Die Markt-
gemeinde muss als Härteaus-
gleichsgemeinde ganz genau
darauf schauen, wo sie Geld
ausgibt. Es stehen aber wich-
tige Projekte an, die auch auf
jeden Fall umgesetzt werden
müssen.

Die Welser Heimstätte errichtet
in der Khevenhüllergasse in bes-
ter Lage geförderte Mietwoh-
nungen. Es handelt sich um einen
mäßig verdichteten Wohnbau im
Ortszentrum. Fünf Wohnblöcke
werden entstehen, im April 2026
sollen die ersten Mieter einzie-
hen,dasVorschlagsrecht liegtbei
der Gemeinde. Bevorzugt wer-
den junge Familien und ältere
Ehepaare.
Über den Sozialhilfeverband
(SHV) wird das Bezirksalten-
und Pflegeheim neu gebaut. Die
Genehmigung für das bestehen-
den Heim erlischt 2027/28.
Wahrscheinlich im Oktober
werden die Pläne für das neue
Projekt im Bereich der Wein-
bergsiedlung eingereicht. Ange-
schlossen sein wird auch ein „Vi-
tales Wohnen“, das bei einem al-
lenfalls notwendig werdenden
Bedarf eine pflegerische Betreu-
ung der Bewohner ermöglicht.

In Zusammenarbeit mit den
Nachbargemeinden Berg/A.,
Straß/A. und Vöcklamarkt wird
die Hochwassergefahr an der
Dürren Ager weiter einge-
dämmt.Retentionsbecken sind in
Klauswald und Sagerer geplant,
ein Doppelbecken in Thalham.
Zwei Brücken im Markt bilden
gefährliche Engstellen an der
Dürren Ager. Mit den geplanten
Rückhaltebecken kann die Was-
sermenge reguliertwerden.Auch
Ökologisierungsmaßnahmen,
wie eine freiere Gestaltung des

Flußlaufes, gehen mit diesen
Baumaßnahmen einher.
Das Kanalnetz wird überprüft.
Verwendet wird dabei ein Pla-
nungswerkzeug, das sehr gut
hilft, Schwachstellen zu lokali-
sieren und zu eliminieren.
Ein neues Verkehrskonzept steht
kurz vor dem Abschluss. Bis da-
to wurde eher reaktiv mit vielen
Einzelmaßnahmen vorgegan-
gen. Jetzt kommt eine ganzheit-
liche Sicht. Ein Maßnahmenka-
talog wird erstellt.
Das Gemeindestraßennetz (50
Kilometer) wurde bildhaft auf-
genommen und digitalisiert.
Viermal im Jahr gibt es eineAus-
wertung mittels spezieller Soft-
ware, um einen zielgerichteten
Erhaltungsbedarf (Risse, Be-
wuchs etc.) zu ermöglichen.Man
sieht dabei, wo schnellstmöglich
Handlungsbedarf besteht. Fol-
geschäden können so vermieden
werden. Das ergibt eine nachhal-
tige Kosteneinsparung von zehn
bis 20 Prozent.
Bis Ende 2026 will die Gemein-
de auf dem Koglberg einen neu-
en Hochbehälter fertigstellen.
Damit wird die gravitative
Trinkwasserversorgung, also
mittels Schwerkraft, ermög-
licht.<

Es gibt viel zu tun in der schönen
Marktgemeinde St. Georgen, Foto: Mac

Regional - Leistbar 
NACHHALTIG.
Regional - Leistbar 
NACHHALTIG.
Wir machen Ihren Wohntraum wahr!

© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten.© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten.© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten.© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten.© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten.

Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft

Ihr verlässlicher
Partner in der
Region.
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Atterseestraße 21 . 4860 Lenzing

+43 7672/31082-200 office@gsg-wohnen.at
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KUNSTMÜHLE-AREAL

So sieht Vöcklabrucks
neuer Stadtteil aus
VÖCKLABRUCK. Die Entwick-
lung des ehemaligen Kunst-
mühle-Areals am Ufer der Vö-
ckla nimmt konkrete Formen
an: Ein städtebaulicher Wett-
bewerb liefert die Pläne für ein
neues, zukunftsweisendes
Stadtviertel.

Das ehemalige Kunstmühle-
Areal am Vöckla-Ufer wird in
den kommenden Jahren zu einem
neuen Stadtteil entwickelt. Die
Stadtgemeinde Vöcklabruck und
die gemeinnützige Wohnbauge-
sellschaft GIWOG, die das
Grundstück erworben hat, führ-
ten dazu einen städtebaulichen
Wettbewerb durch. Von 20 ein-
gereichten Projekten überzeugte
der Entwurf des Linzer Archi-
tekturbüros mia2 Architektur ZT
GmbH. Klare Strukturen, groß-
zügige Grünräume und eine gute
Einbindung in die bestehende
Stadtstruktur gaben den Aus-
schlag.
Neben dem Kunstmühle-Areal
wurden auch angrenzende Flä-
chen – etwa die ehemalige Gärt-
nerei Holzleitner und das Metz-
gereigelände in der Parkstraße –

in die Planung einbezogen. Da-
durch entsteht ein zusammen-
hängendes Quartier mit neuen
Fußwegverbindungen, die In-
nenstadt und Naherholungsge-
biet besser verknüpfen.
Ein Schwerpunkt liegt auf der
Renaturierung des Vöckla-Ufers
und der Aufwertung des Mühl-
bachs. Die Straße wird vom
Wasser abgerückt, ein öffentli-
cher Grünraum geschaffen. Das
bestehende Kraftwerk soll ver-
legt werden. Vorgesehen sind
vier Gebäude mit gemischter
Nutzung – hochwertigem
Wohnraum sowie Gewerbeflä-
chen im Erdgeschoß. Die Rena-

turierungskosten übernimmt
größtenteils die GIWOG.
„Das Projekt verbindet Wohnen,
Arbeiten und Erholen auf zu-
kunftsweisende Art“, betont die
Stadtgemeinde in einer gemein-
samen Stellungnahme. Eine In-
formationsveranstaltung für die
Öffentlichkeit ist geplant.<

So soll der neue Stadtteil von Vöcklabruck aussehen Grafik: Stadt Vöcklabruck

Verantwortliche Foto: Stadt Vöcklabruck

Regionale Versorgung mit 
emissionsarmen CNG

CNG Tankstelle Gampern
Schwarzmoos 28, 4851 Gampern
CNG Tankstelle Kremsmünster
Krift 50, 4550 Kremsmünster

Die RAG steht seit Jahrzehnten für sichere und 
verlässliche Bereitstellung von Energie in der 
Region. Unsere Gastankstellen in Gampern  
und Kremsmünster stehen heute und auch in 
Zukunft für Sie zur Verfügung.

in Gampern und 

Kremsmünster 

für Sie da!

24/7

TODESFALL

Trauer um
Peter Salinger
VÖCKLABRUCK. Der ehemali-
ge Bezirkshauptmann Peter
Salinger (75) ist verstorben. Sa-
linger wurde am 17. Februar
1950 geboren und wuchs in Ti-
rolundMondseeauf.Nachdem
Jus-Studium trat er als Ver-
waltungsjurist in den Dienst
des Landes OÖ ein.

Von 1. Jänner 1993 bis Februar
2012 hatte er die Funktion als
Bezirkshauptmann in Vöckla-
bruck inne. „Die Bürger sollen
sich bei uns als Kunde und
Mensch und nicht als Partei oder
Bittsteller fühlen“ war ein Credo
während seiner Amtszeit. So war
es ihm ein großes Anliegen, aus
einer klassischen Verwaltungs-
behörde eine Service- und Be-
ratungsstellefürdieMenschenim
Bezirk zu machen. Salinger hat
sich dabei selbst nie als reinen
Verwaltungsbeamten gesehen,
sondern versucht, in der Region
aktiv mitzugestalten. So betrieb
er eine rege Zusammenarbeit mit
den Sozialpartnern, war Mitin-
itiator der ersten EU-geförderten
LEADER-Projekte und agierte
auch als Führungskraft stets mit
hoher Menschenorientierung.
Besonders geprägt hat Peter Sa-
linger die Region auch durch sein
Engagement in Sozialorganisa-
tionen und in der Pfarre Vöck-
labruck. Als Obmann des Sozial-
hilfeverbands und als Bezirks-
stellenleiter des Roten Kreuzes
bleiben etwa wichtige Neubau-
ten wie das Bezirksaltenheim
Attnang-Puchheim und ver-
schiedene Rot-Kreuz-Dienst-
stellen in Erinnerung.<

Peter Salinger starb mit 75. Foto: privat
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SonnenSchutz mit Stil 

Soliday: exklusive Rabatte 
im neuen Showpark
SchwanenStadt. Soliday 
steht seit Jahren für durchdach-
ten, stilvollen Sonnenschutz in 
Premiumqualität. Als Spezi-
alist für aufrollbare Sonnen- 
segel entwickelt und produziert 
das Unternehmen individuelle 
Beschattungslösungen für den 
privaten Bereich ebenso wie für 
Gastronomie, Hotellerie und  
öffentliche Räume.

Die Sonnensegel von Soliday 
vereinen modernes Design, hoch-
funktionale Technik und langle-
bige Materialien – und schaffen 
dabei einzigartige Wohlfühl- 
zonen im Freien.

neuer Showpark
Ein besonderes Highlight ist der 
neu eröffnete Soliday Showpark, 
der mit über 3.000 Quadratme-
tern Fläche in Österreich eine 
der größten Outdoor-Präsenta-
tionsflächen für Sonnensegel 
und Design-Gartenmöbel bietet. 
Besucher können sich hier nicht 
nur live von der Qualität und 
Funktionalität der verschiede-
nen Sonnensegel-Systeme über-
zeugen, sondern auch zahlreiche 
Möbel- und Ausstattungsvarian-
ten im realen Einsatz erleben. 

Der Showpark ist ganzjährig zu-
gänglich und bietet Inspiration, 
persönliche Beratung sowie die 
Möglichkeit, Lösungen direkt vor 
Ort zu vergleichen.

Jetzt vorbeizukommen lohnt 
sich gleich doppelt
Zum Start in die Sommersaison 
bietet Soliday eine exklusive Ra-
battaktion mit attraktiven Ange-
boten. Im Rahmen eines umfang-
reichen Lagerabverkaufs werden 
Sonnensegel und Möbel mit bis 
zu 70 Prozent Rabatt angeboten. 
Zusätzlich erhalten Besucher 20 
Prozent auf ausgewählte Garten-
möbel sowie zehn Prozent auf 
Sonnensegel-Neubestellungen. 

Eine einmalige Gelegenheit, 
hochwertiges Outdoor-Design zu 
besonders günstigen Konditionen 
zu erwerben – nur für kurze Zeit 
und solange der Vorrat reicht.

Stilvolle Beschattung
Mit langjähriger Erfahrung, 
höchstem Qualitätsanspruch und 
maßgeschneiderten Lösungen 
bietet Soliday alles, was es für stil-
volle Beschattung im Garten, auf 
der Terrasse oder im Gastgarten 
braucht. Ob elektrisch aufrollbares 
Sonnensegel, �exibles manuelles 
System oder groß�ächige Lösun-
gen für den Objektbereich – jedes 
Projekt wird individuell geplant 
und realisiert.<� Anzeige

Modernes Design und hochwertige Materialien zeichnen die Soliday-Produkte aus. 

Die Geschäftsführer Oliver Balaz  
und Josef Ferch 

Top Unternehmen
der Woche

Soliday – die Kunst  
des Schattens
Doktor-Grobben-Straße 1
4690 Schwanenstadt
www.soliday.eu

„Besuchen Sie den neuen Soliday 
Showpark – erleben Sie Design, 
Funktionalität und Atmosphäre 
hautnah und lassen Sie sich persön-
lich beraten. Weitere Informationen 
und Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.soliday.eu“, laden die 
Geschäftsführer Oliver Balaz und 
Josef Ferch ein.

Sonnensegel für den Garten 
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WELTFRIEDEN

Interreligiöses Friedensgebet
BAD ISCHL. Am Friedensplatz
beim Kalvarienberg fand ein
interreligiöses Friedensgebet
statt. Unter dem Titel „Ein ge-
meinsames Zeichen für den
Weltfrieden“ kamen Men-
schen unterschiedlicher Her-
kunft, Religion und Weltan-
schauung zusammen.

Veranstaltet wurde die Begeg-
nung vom Volkshilfe-Projekt
„Wohnen im Dialog“ in Koope-
ration mit dem Interreligiösen
Dialog Bad Ischl. Dieser besteht
seit dem Jahr 2008 und setzt sich
für den Austausch zwischen
Glaubensgemeinschaften ein.
Mitgewirkt haben Vertreter der
islamischen Glaubensgemein-
schaft, der katholischen und
evangelischen Kirche sowie der
Bahá’í-Gemeinde. Auch enga-
gierte Einzelpersonen beteilig-

ten sich. ImMittelpunkt der Ver-
anstaltung standen das gemein-
same Gebet und der gegenseitige
Respekt. Die Vertreter der Reli-
gionen trugen Gebetstexte und
Gedanken vor. Zudem wurden
spontane Fürbitten geäußert, die
sichausderSituationergabenund

das Anliegen des Friedens be-
tonten. Thematisiert wurden
unter anderem die aktuellen
Konflikte in der Ukraine und im
Nahen Osten sowie das friedli-
che Zusammenleben in der Re-
gion. Ruzica Milicevic vom Pro-
jekt „Wohnen im Dialog“ sprach

von einem „friedvollen, sehr be-
rührenden Nachmittag“, bei dem
echte Begegnung erlebbar wur-
de. Die Teilnehmer beteten nicht
nebeneinander, sondern fürein-
ander – ein symbolischer Akt in
einer Zeit weltweiter Spannun-
gen.<

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen das gemeinsame Gebet und der gegenseitige Respekt. Foto: Volkshilfe

NEUSTRUKTURIERUNG

Pfarre Hausruck-Ager fast finalisiert
SCHWANENSTADT. Der Pro-
zess zur neuen Pfarrstruktur
biegt in die Zielgerade ein: Der
Dekanatsrat hat das Maximi-
lianhaus Puchheim als Stand-
ort für das Pfarrbüro der zu-
künftigen Pfarre Hausruck-
Ager festgelegt. Der Pfarrna-
me und die Basilika Puchheim
als Pfarrkirche waren bereits
zuvor beschlossen worden.

Und 63 Delegierte aus den 17
Pfarren des Dekanates Schwa-
nenstadt, die künftig die Pfarre
Hausruck-Ager bilden werden,
haben in einer Klausur das Pas-
toralkonzept diskutiert und be-
arbeitet. „Die großen Dinge sind
alle auf Schiene“, zieht Deka-
natsassistent Wilhelm Seufer-
Wasserthal zufrieden Bilanz. Mit
1. September wird der neue Pfarr-
vorstand seine Arbeit aufneh-

men: Er besteht aus dem Puch-
heimer Pfarrer Pater Friedrich
Vystrcil, dem Pastoralvorstand
Willi Seufer-Wasserthal aus
Schwanenstadt und der Verwal-
tungsvorständin Margit Hirsch
aus Nußdorf/A. Mit 1. Jänner
2026 wird die neue Pfarre Haus-
ruck-Ager gegründet, die 17 heu-
tigen Pfarren des Dekanats
Schwanenstadt bleiben als

selbstständige Pfarrgemeinden
bestehen. Das Pfarrgründungs-
fest wird im Frühjahr 2026 be-
gangen werden.

Gutes ist entstanden
Bei der Konzeptklausur haben 63
Delegierte vier Stunden lang am
Pastoralkonzept der Pfarre Haus-
ruck-Ager gefeilt, das die Grund-
lage für die inhaltliche Arbeit in

der neuen Pfarre für die nächsten
Jahre bilden wird. „Es gab viele
schöne Ansatzpunkte und Impul-
se“, resümierte Dechant Helmut
Part am Ende der Klausur.
Aber auch die Teilnehmer waren
mit dem Ergebnis zufrieden: „Es
ist überall etwas Gutes entstan-
den“, bilanzierte eine Jugendver-
treterin. „Es sind neue Aspekte
aufgetaucht, die wichtig sind“,
fasste ein weiterer Teilnehmer
zusammen. Dechant Part zeigte
sich zufrieden mit dem Ergebnis
der Konzeptklausur: „Wir haben
uns einen Gusto geholt, was auf
uns zukommt mit dem Pastoral-
konzept.“ Positiv gestimmt bi-
lanzierte auch die künftige Ver-
waltungsvorständin Hirsch. „Es
kann ein gutes, großes Ganzes
entstehen“, blick sie zuversicht-
lich dem Start der neuen Pfarre
Hausruck-Ager entgegen.<

63 Delegierte aus dem Dekanat Schwanenstadt feilten am Pastoralkonzept der
neuen Pfarre Hausruck-Ager. Foto: Pfarre Schwanenstadt
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WKOÖ

Mit Vollgas durch die Lehre
OÖ. Steinmetztechnik-Lehrling 
Josef Ebetsberger von STEIN 
Baumgartner GmbH, Vöckla-
bruck gewann ein Motorrad der 
Landesinnung OÖ Bauhilfsge-
werbe.

Unter allen Lehrlingen im ersten 
Lehrjahr verloste die Landesin-
nung OÖ Bauhilfsgewerbe ein 
Motorrad Fantic 125 XMF Per-
fermance im knalligen „Pro�s-
am-Werk“-gelb. Der glückliche 
Gewinner Josef Ebetsberger 
nahm seinen neuen fahrbaren Un-
tersatz von Landesinnungsmeister 
Martin Greiner und dem Berufs-
gruppensprecher der Steinmetze, 
Norbert Kienesberger, entgegen. 
Der Jungpro� absolviert aktuell 
seine Lehre zum Steinmetz beim 
Unternehmen STEIN Baumgart-
ner GmbH in Vöcklabruck und ist 
überzeugt, mit diesem Beruf die 
richtige Wahl getroffen zu haben. 

Jährliche Verlosung eines 
Motorrades
Alle Lehrlinge im ersten Lehr-
jahr, die in einem oö. Betrieb 
des Bauhilfsgewerbes ihre Aus-
bildung machen, bekommen ein 
„gebrandetes“ Lehrlingspacka-
ge als Willkommenspaket zu-

geschickt. Dieses setzt sich aus 
einem Unigear Drybag, Trink-
flasche, Badetuch, originalem 
Snapback Cap und einem T-Shirt 
aus Bio-Baumwolle zusammen - 
alles im trendigen „Jungpro�s-
am-Werk!“-Design. 
Darüber hinaus erfolgt als jährli-
ches Highlight die Verlosung eines 
Motorrades. „Lehrlinge sind unsere 
künftigen Fachkräfte und somit die 
Zukunft unserer Branche. Deshalb 
schaffen wir zusätzliche Anreize 
für Jugendliche, sich für unsere 
Branche zu interessieren und auch 
ihre Ausbildung bei einem unserer 

Mitgliedsbetriebe zu absolvieren. 
Aus diesem Grund wird jedes Jahr 
unter den Lehrlingen im ersten 
Lehrjahr ein ‚Jungpro�s-am-Werk-
Motorrad‘ verlost. So können un-
sere Lehrlinge nicht nur im Beruf, 
sondern auch privat Vollgas geben“, 
erklärt Greiner. 

Die Lehrberufe des 
Bauhilfsgewerbes
Zu den Lehrberufen des Bauhilfs-
gewerbes zählen Bodenleger, Brun-
nenbauer, Pflasterer, Steinmetze, 
Stuckateur und Trockenausbauer 
sowie Wärme-, Kälte-, Schall- und 

Branddämmer und Bauwerksab-
dichter. „Wir decken mit unseren 
Berufen eine große Bandbreite an 
interessanten Bereichen ab – da ist 
für jeden etwas dabei“, so der Lan-
desinnungsmeister. Interessierte Ju-
gendliche können sich in Wels bei 
der Messe Jugend&Beruf im Okto-
ber persönlich über die Berufe in-
formieren oder im Internet nachle-
sen. Auch auf Facebook, Instragram 
und TikTok sind Informationen zu 
den Berufen gepostet.<� Anzeige

v.l.: Markus Hofer, Geschäftsführer, Norbert Kienesberger, Berufsgruppenspre-
cher, Josef Ebetsberger, Gewinner, Bernhard Baumgartner, Lehrherr, Wolfgang 
Mahringer, WKOÖ, Martin Greiner, Landesinnungsmeister Foto: WKOÖ/Röbl

Mehr Infos unter
www.jungprofis.at

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.
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KARITATIVE VERANSTALTUNG

Nudelfest in Gmunden verbindet
Genuss mit Unterstützung
GMUNDEN. Das Nudelfest des
Sozialvereins „Hände die Hel-
fen“ fand im Kapuziner Klos-
tergarten statt. Mit kulinari-
schem Angebot und karitati-
vem Hintergrund konnte die
Veranstaltung erneut Spenden
für Bedürftige in der Region
sammeln.

25 Helfer sorgten für einen rei-
bungslosen Ablauf. Das Fest
wurde 2012 als Weiterentwick-
lung eines Grillfestes ins Leben
gerufen. Inzwischen ist es fester
Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender der Stadt. Der Verein
selbst besteht seit dem Jahr 2011
und feiert heuer sein 15-jähriges
Bestehen. Im Jahr 2027 soll das
15. Nudelfest stattfinden.

Kulinarik, Begegnung und
prominente Gäste
Die Gäste konnten zwischen 11
und 19 Uhr verschiedene Nudel-
gerichte kosten, die von Vereins-
mitglied Peter zubereitet wur-
den. Das sonnige Wetter und das
Ambiente im Klostergarten

sorgten für eine angenehme At-
mosphäre. Unter den Besuchern
befanden sich auch Bürgermeis-
ter Stefan Krapf sowie Vizebür-
germeister Wolfgang Schlair mit
seiner Tochter.
Eine Besucherin betonte: „Wir
kommen extra ausBad Ischl nach

Gmunden, um den Verein zu
unterstützen und das herrliche
Ambiente zu genießen.“ Die fa-
miliäre Stimmung und das En-
gagement der ehrenamtlichen
Helfer wurden von vielen Gäs-
ten geschätzt.

Karitativer Zweck
Der Verein „Hände die Helfen“
wird von einem jungen Vorstand
geleitet, der mit großem Einsatz
soziale Projekte in der Region
unterstützt. Alle Erlöse des Nu-
delfestes kommen karitativen
Zwecken zugute. Das nächste
Fest ist das Herbstfest am Sams-
tag, 27. September, ebenfalls im
KapuzinerKlostergarten. ImJahr
2024 musste es wetterbedingt
abgesagt werden.<

Das Nudelfest ist fester Bestandteil im Veranstaltungskalender der Stadt Gmun-
den. Es werden Spenden für Bedürftige in der Region gesammelt. Foto: Wilfried Fischer

ERÖFFNUNG

Neuer Biomarkt
GMUNDEN. Am Samstag, 28.
Juni, eröffnet im SEP Ein-
kaufszentrum der Biomarkt
„Sunnseit“.

Angeboten werden frisches Bio-
Gemüse aus eigener Landwirt-
schaft, regionale Spezialitäten,
Fairtrade-Produkte, Bio-Gastro
mit Mittagsmenü sowie Wald-
viertler Schuhe. Eröffnungsak-
tionen umfassen Kostproben,
Gewinnspiel, Kinderbasteln und
15 Prozent Rabatt auf frisches
Gemüse. Öffnungszeiten: Mon-
tag bis Freitag 9 bis 18.30 Uhr,
Samstag 9 bis 17 Uhr. Im neuen
Biomarkt wird Gemüse aus
einem Marktgarten aus Grünau
im Almtal verkauft, ergänzt
durch Pilze, Microgreens und
Bio-Produkte. Zum Sortiment
zählen auch Weltladen-Artikel,
fair gehandelte Kleidung und re-
gionaleHandwerksprodukte.Die

Bio-Gastronomie bietet täglich
wechselnde Speisen aus zertifi-
zierten Zutaten.Der Markt trägt
das Gemeinwohl-Siegel und ist
mit einem gemeinnützigen Ver-
ein verbunden, der Veranstal-
tungen, Bildungsangebote und
ehrenamtliches Engagement er-
möglicht. Ziel ist es, einen Ort zu
schaffen, der Nachhaltigkeit und
regionale Zusammenarbeit ver-
bindet.<

Andrea Drack Foto: Bettina Gangl

PILOTPROJEKT

Schule macht Golf
KIRCHHAM. Der Golfclub
Traunsee Almtal brachte im
Pilotprojektgemeinsammitder
VS Kirchham Viertklässlern
den Golfsport spielerisch nä-
her – mit viel Spaß und ersten
Talenten.

Kurz vor den Sommerferien star-
tete der Golfclub Traunsee Alm-
tal mit der Volksschule Kirch-
hamdasPilotprojekt „Golfmacht
Schule“. Im Rahmen der Bewe-
gungsstunden bekamen die
Viertklässler erste Einblicke in
denGolfsport–betreutvoneinem
Profi. VS-Direktorin Karin
Schwarzlmüller freute sich über
die Begeisterung der Kinder und
hofft auf eine Fortsetzung im
kommenden Schuljahr. Auch
GC-Präsident Johann Pammin-
ger zeigte sich beeindruckt: Golf
fordere Konzentration und Ko-
ordination – und dennoch seien

die Kinder mit Freude und
Leichtigkeit dabei gewesen. Ei-
nige Talente seien bereits er-
kennbar. Für alle interessierten
Kinder bietet der GC Traunsee in
den Ferien von Montag bis Don-
nerstag Jugendcamps an – auch
für Anfänger ab 8 Jahren.<

Schüler beim Golfspielen Foto: GC Traunsee
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ZWISCHEN ALL UND STALL

Neue Impulse für die Landwirtschaft
SALZKAMMERGUT. Mit der
Strategie „Gutes kommt zu-
rück“ stellt OÖ Agrar-Landes-
rätin Langer-Weninger die
Kreislaufwirtschaft ins Zen-
trum einer zukunftsorientier-
ten Landwirtschaftspolitik.

von THOMAS LEITNER

In eineinhalb Jahren hat ein 20-
köpfiger Expertenrat unter der Lei-
tung von Landesrätin Michaela
Langer-Weninger eine Strategie
entwickelt, die bäuerliche Werte
mit modernster Technologie ver-
knüpft. Mit „Gutes kommt zurück“
soll die Landwirtschaft nicht nur
ökologisch, sondern auch gesell-
schaftlich und wirtschaftlich zu-
kunftsfit gemacht werden.
„Unsere Landwirtschaft arbeitet
seit jeher in Kreisläufen – lange be-
vor das Thema politisch in Mode

kam“, betont Langer-Weninger.
Ziel sei es, die nachhaltige Arbeits-
weise der bäuerlichen Betriebe
sichtbarer zu machen und deren
Rolle bei globalen Zukunftsfragen
zu stärken. Das Konzept verknüpft
Satellitendaten mit Hausverstand,
Hightech mit Handwerkskunst –
eine Brücke zwischen Innovation
und Tradition.
Einen visionären Blick in die Mög-
lichkeiten der digitalen Landwirt-
schaft gab ESA-Experte Nicolaus
Hanowski beimAuftaktevent in St.
Wolfgang. „Mithilfe von Satelli-
tenbildern lassen sich Veränderun-
gen im Pflanzenwachstum großflä-
chig und über längere Zeiträume
hinweg beobachten“, erklärte er.
Auch ohne Spezialwissen könnten
Landwirte mit Tools wie der Agri-
cultural Sandbox NL ihre Flächen
analysieren und ihre Kulturen ge-
zieltüberwachen.ErsteProjekteaus

der Strategie werden bereits um-
gesetzt. So sind im Agrarbudget
2025 rund 35 Millionen Euro für
Forschung und Innovation vorge-
sehen – ein Drittel des Gesamt-
budgets. Der Zukunftsfonds unter-
stützt jährlich mit zwei Millionen
Euro technologische Entwicklun-
gen wie Hackroboter oder CO2-
sparende Anbaumethoden.
Ein zentrales Werkzeug in Ent-
wicklung ist ein digitales Tool, das
den Landwirten ermöglicht, ihre
Klimaleistungen transparent dar-
zustellen. „Mit dem neuen Tool
kann die Landwirtschaft künftig
proaktiv aufzeigen, was sie tatsäch-
lich leistet – faktenbasiert, nach-
vollziehbar und selbstbewusst“, so
Langer-Weninger. Die Landesrätin
sieht trotz aller Technik die Men-
schen im Mittelpunkt: „Es sind die
Menschen – nicht die Maschinen.
Unsere bäuerlichen Familienbe-

triebe sind innovativ, voller Gestal-
tungskraft und lieben, was sie tun.“
Vertiefende Informationen finden
sich imBericht „Landwirtschaft im
Wandel“, abrufbar unter:
www.guteskommtzurueck.at<

Michaela Langer-Weninger, Nicolaus
Hanowski (v. li.) Foto: LandOÖ/Bayer

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 16  (im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“ 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von März  
bis Ende Juni 2025 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!
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MONDSEER JEDERMANN

Offene Probe und neue Gesichter für
zentrale Rollen gesucht
MONDSEE. Der Mondseer Je-
dermann startet in die neue
Spielsaison – und sucht frische
Talente für zentrale Rollen.
Eine Offene Probe am 2. Juli
lädt alle Interessierten zum
Mitmachen ein.

Der traditionsreiche Mondseer
Jedermann geht in die nächste
Spielsaison – und sucht zusätz-
lich frische Talente. Einige lang-
jährige Schauspielerinnen und
Schauspieler werden sich in den
kommenden Jahren von der
Bühne zurückziehen – darum be-
ginnt die Spielgemeinschaft
schon jetzt mit der Suche nach
neuen Gesichtern für zentrale
Rollen. So haben Interessierte
genug Zeit, sich in die besondere

Inszenierung einzuarbeiten,
Bühnenerfahrung zu sammeln
und gemeinsam mit dem Ensem-
ble hineinzuwachsen.
Wer also Lust hat, Teil dieser tra-
ditionsreichen Aufführung zu
werden, sollte sich die Offene
Probe am Dienstag, 2. Juli, ab 18
Uhr im Karlsgarten in Mondsee
nicht entgehen lassen. In locke-
rer Atmosphäre können Besu-
cher zusehen, Fragen stellen,
hinter die Kulissen blicken – und
vielleicht schondenerstenSchritt
auf die Bühne machen.

Tradition, die nicht abreißt
Seit 1922 begeistert der Mond-
seer Jedermann als eines der äl-
testen Laien-Freilichtspiele im
Salzkammergut das Publikum.

Das Mysterienspiel wird in un-
veränderter Text- und Inszenie-
rungsform dargeboten – eine
einzigartige Tradition, getragen
von großem Engagement der
Mitwirkenden und beeindru-
ckender Bühnenpräsenz. Die
Vorstellungen finden an sechs
Sommerabenden im Karlsgarten

neben der BasilikaMondsee statt
(bei Schlechtwetter in der SALA
Schloss Mondsee).

Vorstellungstermine 2025
12., 19., 26. Juli sowie 9., 16., 23.
August. Beginn ist jeweils um
20.30 Uhr. Weitere Infos und
Karten unter 06232 3170.<

Mondseer Jedermann sucht neue Gesichter. Foto: Erich Unteregelsbacher

FRAU IN DER WIRTSCHAFT

Business Brunch
BAD ISCHL. Im Hotel Grand Eli-
sabeth fand ein Business Brunch
statt, organisiert von Frau in der
Wirtschaft Gmunden. Die Ver-
anstaltung bot regionalen Unter-
nehmerinnen die Möglichkeit
zum Austausch und zur Netz-
werkpflege. Zu Beginn des Tref-
fens erhielten die Teilnehmerin-
nen bei einer Führung exklusive
Einblicke hinter die Kulissen des
Hotels. Die Besichtigung um-
fasste unter anderem Bereiche
des Gästebetriebs und vermittel-

te einen Eindruck von der Aus-
stattung und Organisation des
Hauses. Nach der Besichtigung
folgte ein gemeinsamer Brunch,
der den Rahmen für den weite-
ren Verlauf des Vormittags bil-
dete. In ungezwungener Atmo-
sphäre konnten geschäftliche
Kontakte geknüpft und vertieft
werden. Themen aus dem unter-
nehmerischen Alltag, aktuelle
wirtschaftliche Entwicklungen
sowie Erfahrungen aus der Pra-
xis standen imMittelpunkt.<

Unternehmerinnen-Brunch im Hotel Grand Elisabeth. Foto: WKOÖ

SCHULUNGSTAG

E-Bike-Training
SALZKAMMERGUT. In Ohls-
dorf, Bad Ischl und Gmunden
wurden an zwei Tagen Fahrsi-
cherheitstrainings für E-Bike-
Fahrer ab 50 Jahren abgehalten.
Zielwares,dieSicherheitunddas
Wissen rund um das E-Bike zu
erhöhen. Organisiert wurden die
Trainings vom Seniorenbund in
Zusammenarbeit mit dem Land
Oberösterreich. Thematisch
standen unter anderem die rich-
tige Pflege von Fahrrad und
Akku, die Bedeutung von Helm
und Brille sowie sicherheitsrele-
vante Aspekte beim E-Bike-
Fahren im Mittelpunkt. Nach

einem theoretischen Teil konn-
ten die Teilnehmer auf einem ei-
gens eingerichteten Parcours
praktische Fahr- und Brems-
übungen mit dem eigenen Fahr-
rad absolvieren. Bezirkssportre-
ferent Markus Preimesberger,
selbst ausgebildeter Rad-Ins-
truktor, begleitete die Einheiten
fachlich. Seine Erfahrung aus
dem Radsport unterstützte die
praxisnahe Umsetzung der
Schulungsinhalte. Besonders
positiv wurden die Informatio-
nen zu technischen Neuerungen
amE-Bike sowie die vielen prak-
tischen Tipps aufgenommen.<

Die Ohlsdorfer Senioren nach dem E-Bike-Training. Foto: Preimesberger
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FRAU IN DER WIRTSCHAFT

Unternehmerinnen zeigen Stärke
PÖNDORF. Von Brot bis Käse:
Unternehmerinnen aus dem
Bezirk Vöcklabruck trafen sich
zum Austausch in Pöndorf.

Sich austauschen, voneinander
lernen und Betriebe mit Herzblut
erleben – ganz unter diesem
Motto stand die jüngste Exkur-
sion der Bezirksgruppe „Frau in
der Wirtschaft“ der WKO Vöck-
labruck. Unter der Leitung von
Bezirksvorsitzender Christine
Scharmüller führte der inspirie-
rende Unternehmerinnen-Aus-
flug diesmal nach Pöndorf, wo
mehrals20engagierteFrauenaus
demBezirk einenEinblick in drei
außergewöhnliche Betriebe er-
hielten.
Erste Station war die Bäckerei
und Konditorei Ober in Ober-
mühlham. Marlene Berger, Bä-
cker- und Konditormeisterin, hat

ihre Leidenschaft zum Beruf ge-
macht und vor acht Jahren an der
B1 in Pöndorf ihren Traum vom
eigenen Betrieb verwirklicht.
Neben Brot, Gebäck und kunst-
voll gestalteten Torten spielt
heute auch der Lieferservice eine
große Rolle – trotz der Heraus-
forderung, passendes Personal zu
finden. Mit regionalen Zutaten,
handwerklicher Qualität und
einem durchdachten Partyser-

vice hat sich Berger einen festen
Platz in der Region erarbeitet.
Weiter ging es zur Vöcklakäse-
rei, die seit 1969 in Pöndorf an-
gesiedelt ist. Geschäftsführerin
Sylvia Schindecker gewährte
einen spannenden Einblick in die
Herstellung feinster Käsesorten.
Die Genossenschaft zählt rund
200 regionaleLandwirtinnenund
Landwirte zu ihren Mitgliedern.
Hergestellt werden hier Bergkä-

se in unterschiedlichsten Reife-
graden, Emmentaler, Gouda und
Schnittkäse – alles mit hand-
werklicher Sorgfalt und jahr-
zehntelanger Erfahrung.
Den genussvollen Abschluss bil-
dete ein Besuch bei AstridWein-
berger, der Betreiberin der Hau-
serwirt-Stube in Schwaigern.Mit
viel Engagement sorgt sie nicht
nur für schmackhafte Tages-
gerichte, sondern bietet auch Ca-
teringlösungen für Feste und
Veranstaltungen in der Region
an.
Christine Scharmüller zeigte sich
begeistert von der Vielfalt und
dem Unternehmergeist der be-
suchten Frauen: „Es war wieder
eine Reise zu unglaublich inspi-
rierenden Betrieben, die ein-
drucksvoll zeigen, wie viel
Herzblut und Kompetenz in
unserer Region steckt.“<

Unternehmerinnen auf Erkundungstour in Pöndorf Foto: Frau in der Wirtschaft

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

So machen wir OÖ
zum Kinderland Nr. 1

– Schrittweise Reduzierung der
Gruppengrößen
– Erweiterung der Öffnungszeiten
– Mehr Gehalt und mehr Leitungszeit
für das Personal
– Ausbildungsförderung für
Einsteiger und Berufsumsteiger
– Entbürokratisierung und
Mentoring-Programm

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland
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Kinderland
Unser Ziel für

Oberösterreich:

Nr.1
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FLUSSWANDERUNG

Vom Almspitz bis zum Almsee
LAMBACH/GRÜNAU. Eine wun-
derschöne Zwei- bis Dreitages-
wanderung folgt der Alm von
ihrem Spitz bis zur Mündung in
den gleichnamigen See. Wer öf-
fentlich anreist, startet am bes-
ten in Lambach, so wird kein
Abschnitt doppelt zurückge-
legt.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Der Wanderweg lässt sich grund-
sätzlich in beide Richtungen be-
gehen. Die gewählte Route ver-
läuft von Nord nach Süd. Vom
Bahnhof Lambach führt der Weg
etwa drei Kilometer entlang der
Traun,diegemeinsammitderAlm
einen besonders fotogenen Zu-
sammenfluss, den sogenannten
Spitz, bildet. Die Brücke über-
queren, dann folgt man der Alm
südwärts: zuerst Richtung Bad

Wimsbach-Neydharting, dann
weiter bis nach Vorchdorf. Nach
rund 21 Kilometern endet hier,
wennmanmöchte, der ersteWan-
dertag. Die Rückfahrt erfolgt wie-
der bequem mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln.EineFortsetzungder
Tour erfolgt bei der gewählten
Variante später an derselben Stel-
le, als zweitägige Etappe.

Aufenthalt mit Nächtigung
Von Vorchdorf geht es etwa
17 Kilometer weiter bis zum
Nächtigungsziel, dem Bierhotel
Ranklleiten. Am dritten Tag führt
der Weg über Scharnstein ins
Ortszentrum von Grünau imAlm-
tal. Nach etwa 15 Kilometern bie-
tet sich hier eine Rast an. Der letz-
te Abschnitt verläuft parallel zur

Almseestraße auf
einem eigenen Wanderweg und
endet an der Südseite des Alm-
sees. Von dort bringt ein vorab re-
serviertes Wandertaxi bequem
zum Beispiel zum Bahnhof Grü-
nau im Almtal zurück.<

AUSGANGSPUNKT:
Almspitz

TOURLÄNGE: ca. 54 km ab
Bahnhof Lambach plus ca. 3 km

HÖHENMETER: ca. 50 im Auf-
stieg, 300 im Abstieg

GEHZEIT: 2-3 Tagestour, die auf-
grund der vielen Bahnhöfe (Stopps
der Almtalbahn) und Unterkünfte
am Weg beliebig eingeteilt werden
kann.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Der Almspitz – Zusammenfluss der Traun mit der Alm Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 25. Juni              
Neumond um 12:33 Uhr – bis 05:40 Uhr Zwillinge 
– absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; was 
heute gerodet wird, wächst nicht nach; Heu ein-
bringen; Wohnung neu beziehen; Feste und Part-
nerbeziehung 
Ungünstig: Nagelpflege; Pflanzen säen, setzen 
oder gießen

DO 26. Juni              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen und dün-
gen; umsetzen und umtopfen; Wasserinstallations-
arbeiten; Kosmetik 
Ungünstig: Fenster putzen, Haare schneiden

FR+SA 27.+28. Juni              
bis 08:05 Uhr Krebs – Siebenschläfertag –  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Früchte ernten, bleiben länger frisch; 
einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; backen und Butter rühren; chemische Rei-
nigung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Rückengymnastik 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SO 29. Juni              
ab 13:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond –  
Peter & Paul – Siehe gestern und morgen

MO 30. Juni              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Wur-
zelgemüse säen oder setzen, umpflanzen; Garten-
zaun setzen; Haarbehandlungen wie Dauerwelle 
oder Farbe; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

DI 1. Juli              
ab 23:20 Uhr Waage – absteigender Mond
Siehe gestern

MI+DO 2.+3. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; 
düngen blühender Zimmerpflanzen; Stallpflege; 
Holz schlagen; kaputte Haarspitzen schneiden; 
Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen

RENN-ACTION

Kinotipp: F1
Sonny Hayes (Brad Pitt) ist „Der
Beste,deresniemalsgeschaffthat“.
Er galt als hoffnungsvollstes Ta-
lent der Formel 1 – bis ein Unfall
seine Karriere um ein Haar been-
det hätte. 30 Jahre später tritt Son-
nys ehemaliger Teamkollege Ru-
ben (Javier Bardem) an ihn heran,
der inzwischen Eigentümer eines
vor dem Aus stehenden Formel-1-
Teams ist. Ruben überredet Sonny
zu einerRückkehr, umdasTeamzu
retten und einen letzten Versuch zu
unternehmen, sich als bester Fah-

rer der Welt zu beweisen. Nach-
wuchstalent Joshua Pearce (Dam-
son Idris), ist unterdessen fest ent-
schlossen, auf der Rennstrecke sein
eigenes Tempo vorzulegen. Sonny
stellt bald fest, dass der eigene
Teamkollege der erbittertste Kon-
kurrent sein kann – und dass der
Weg zur Erlösung nicht allein be-
schritten werden kann.< Anzeige

Damson Idris und Brad Pitt sind Kollegen im Team APXGP. Foto: 2025 Warner Bros

„F1“
Ab 25. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at
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Winkler neuer SPÖ-Chef
OÖ.Mit 95,56 Prozent wurde
Martin Winkler bei der Mitglieder-
wahl zum neuen Vorsitzenden der
SPÖ Oberösterreich gewählt. Das
Ergebnis ist für den Parteitag im
September bindend. Das Ziel der
SPÖ sei, Oberösterreich neu auf-
zustellen, „mit Leistung, Respekt
und Sicherheit als politische
Grundpfeiler“. Am 3. Juli wird er
als Nachfolger von Michael Lind-
ner auch als Landesrat angelobt.

26,8 Prozent der Unter-
Dreijährigen in Betreuung
OÖ. In Oberösterreich konnte die
Betreuungsquote der Unter-Drei-
jährigen weiter gesteigert werden,
auf 26,8 Prozent im Arbeitsjahr
2024/25. Das ist eine Steigerung
um 2,1 Prozentpunkte. „Die aktu-
ellen Zahlen bestätigen, dass die
gesetzten Maßnahmen wirken. Es
wurde mehr Angebot und mehr
Qualität geschaffen, bei gleichzei-
tiger Wahlfreiheit für die Eltern.
Insgesamt ergibt sich eine so gro-
ße Steigerung bei der U3-Betreu-
ungsquote wie noch nie innerhalb
eines Jahres“, so LH-Stellvertrete-
rin Christine Haberlander (ÖVP).

Wifi-Kursbuch ist da
OÖ. Die vermehrte Nutzung
Künstlicher Intelligenz ist wohl
eine der prägendsten Entwick-
lungen auch im Berufsleben.
Diesem Trend trägt auch das
neue Kursbuch des WIFI Ober-
österreich Rechnung. Ausgebaut
wird auch der Hauptstandort des
WIFI in Linz, in den kommenden
Jahren soll ein moderner Bil-
dungscampus entstehen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
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VOTING

Schönstes Trachtenfoto
wurde gefunden
OÖ/NÖ. Tips, die Brauerei
Raschhofer und die Trachten
Wichtlstube haben von 21. Mai
bis 20. Juni das schönste Trach-
tenfoto gesucht – und gefunden!
Julia aus Diersbach (Bezirk
Schärding) hat von den Tips-Le-
sern per Online-Voting die meis-
ten Stimmen bekommen.

Trachtenoutfit gewonnen
303 trachtige Fotos aus demTips-
Erscheinungsgebiet haben uns
erreicht. Insgesamt wurden
120.637Stimmen abgegeben.Die
Gewinnerin darf sich nun über ein
Trachtenoutfit im Wert von 800
Euro, eine Führung durch den
Innviertler Brauturm für fünf
Freunde und eine Kiste Rasch-
hoferMärzen freuen. Andreas aus
Helfenberg (Bezirk Rohrbach)

gewinntmit demzweitenPlatz ein
Trachtenoutfit im Wert von 500
Euro, dazu einen Jahresvorrat an
Raschhofer Märzen. Platz drei,
Lisa aus St. Georgen/Walde (Be-
zirk Perg), erhält ein Trachten-
outfit im Wert von 200 Euro und
fünf Kisten Raschhofer Märzen.
TipsgratuliertdenGewinnernund
dankt allen für ihre Teilnahme.<

Julia aus Diersbach (Bez. Schärding) freut
sich über den 1. Platz. Foto: Die Lichtbox

WER MACHT MIT? Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst 
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 2. NOVEMBER 
2025: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner 
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!
WER MACHT MIT? Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst 

Kreativwettbewerb!

Last Minute Ferialjob

Ich habe mich spontan dazu
entschlossen, dieses Jahr im
Sommer fürvierWocheneinen
Ferialjob zu machen. Obwohl
ich spät dran bin, gibt es jetzt
noch eine Möglichkeit, einen
Job zu finden? J., 17

Hallo J.!

Idealerweise sollte man sich schon
rund um den Jahreswechsel um
einen Ferialjob oder Praktikums-
platz für den kommenden Som-
mer bemühen – da ist das Ange-
bot noch sehr groß. Aber auch kurz
vor den Ferien bestehen weiterhin
gute Chancen. In der Ferialjobbör-
se des JugendService finden sich
noch zahlreiche Angebote für Fe-
rial- und Praktikumsstellen sowie
Nebenjobs. Einige Unternehmen
suchen kurzfristig nach Urlaubs-
vertretungen, oder es werden Stel-
len durch kurzfristige Absagen
wieder frei. Aktuell verfügbare
Jobangebote sind unter www.ju-
gendservice.at/jobs abrufbar. Die
Suche kann gezielt nach Region
oder gewünschten Einsatzberei-
chen gefiltert werden. Je flexibler
die Suchkriterien gewählt werden,
desto umfangreicher fällt das Er-
gebnis aus. Im nächsten Schritt ist
eine direkte Bewerbung bei den
Unternehmen möglich.
Zusätzliche Informationen und
Tipps rund um die Suche nach Fe-
rial- und Nebenjobs bietet die Bro-
schüre „Ferial- und Nebenjobsu-
che“, die kostenlos über www.ju-
gendservice.at/shop bestellt oder
als PDF heruntergeladen werden
kann. Sie ist auch in den Info-
stores des JugendService erhält-
lich, wo zusätzlich eine persönli-
che Beratung angeboten wird.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Michael Peham
Jugendberater

JUGENDSERVICE-
TIPP

4840 Vöcklabruck, Parkstraße 2a 
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215923 
jugendservice-voecklabruck@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Alles Gute zu 

deinem Geburtstag 
wünschen dir  
deine 3 Lauser  

„Leon, Elias & Noah“,

sowie Oma, Opa  
& Petra

ALLES LIEBE ZU 
DEINEM 18. 

GEBURTSTAG!
Liebe Marie, mögen alle 

deine Wünsche in 
Erfüllung gehen! 

Wir sind unendlich 
stolz auf dich.  

Deine Eltern

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck

Info-Telefon: +43 7672 78506 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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 nach tel. Vereinbarung
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Dr.med.dent Mehdi Ghei-
ni, Ihr neuer Kassen-Zahn-
arzt in Attnang-Puch-
heim. Ich freue mich,
mich als Nachfolger von
Dr. Haslinger in der Kep-
lerstraße 10,  Attnang-
Puchheim, vorstellen zu
dürfen.
Suche verlässlichen KFZ
Spengler und Mechaniker
(event. Pensionist), für meinen
Viano. Standort ist Ebensee,
fahre aber gern überall hin.
 0660 2333765

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Hausflohmarkt, 27./28.6.
2025, 7-16.00 Uhr, Kleidung,
Haushaltswaren, Spielzeug, Bü-
cher usw. Lindacherstraße 13,
4661 Roitham.  0660
1054420

3 Häuser - 1000 Schätze -
Häuserflohmarkt
Fr. 27. Juni 14 - 19 Uhr
Sa. 28. Juni 8 - 19 Uhr
Natternberg 11 / 18 und
21, 4841 Ungenach
Flohmarkt in Steindorf, Park-
platz Hellweg, Sonntag,
29.Juni,  0676 3806256

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

M/75/174/77/NR/NT sucht net-
te, aufgeschlossene, nicht über-
mäßig mollige Frau für gele-
gentliche sinnliche Treffen. Bei
Interesse SMS an:
 0664 1053703

Radfahren,  Kino, Baden, Ur-
laub? Alleine machts nicht so
richtig Spaß. Gehts dir auch
so? Dann meld dich. Bin 61-
jährige unternehmungslustige,
humorvolle Frau, die ihre Pensi-
on genießen möchte.
 0664 99495408

Suche: Schwader, Heuraupe,
Mähwerk, Pflug, Güllefass,
Miststreuer und Kartoffelgeräte
 0699 11168509

Annemarie 64 sucht dich!
Zum gemeinsam lachen, ko-
chen, genießen, kuscheln, gar-
teln, radeln, wandern... fürs Le-
ben! www.seniorenglück.at
0650/2827035

Christina; 57 J. hübsch,
schlank, sportlich, romantisch,
Du vermisst schon lange Liebe?
Du fühlst Dich einsam? Dir
fehlt jemand zum Lachen, re-
den, kuscheln, küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Dann melde
Dich. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Resi, 72 J. Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen u. Dir all
Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil u. kein Weg ist mir zu weit
zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Sofia 61 J. fesche Witwe
mit Herz und Humor,  un-
ternehmungslustig, anschmieg-
sam, häuslich sucht ihre letzte
große Liebe (auch älter) um ge-
meinsam eine liebevolle Zwei-
samkeit zu erleben. Bin mobil
und kann, wenns passt, umzie-
hen. Agentur Liebe&Glück
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052.
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Professionelle Baumpflege und
Heckenschnitt 0677 62496589
info@diebaumkraxler.com
www.diebaumkraxler.com
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

die Nummer Deins im Job Finden

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

www.facebook.com/tips.at

Idyllisch, direkt an der Esplanade 
gelegen, findet wieder der große 
Kunsthandwerksmarkt statt. Dort fin-
det man ausgefallene Schmuckunikate, 
Keramikwaren aller Art, Gedrechseltes, 
Bilderrahmen aus Altholz, textile Arbei-
ten und vieles mehr. Gegenüber vom 
Reitstall gibt es einen großen Parkplatz 
für Marktbesucher. 
Freitag, 4. bis Sonntag, 6. Juli
Fr., Sa.: 10–19 Uhr, So.: 10–18 Uhr

4. bis 6. Juli: Kunsthandwerksmarkt auf der 
Esplanade in Schörfling am Attersee

Top-Tipp

Foto: diekunsthandwerker.at

Wenn am Samstag, 5. Juli die Aspacher 
Tridoppler, die Irrsdorfer Tanzlmusi, die 
Sunnseitn Musi vom Wolfgangsee, die 
Weinbergschnecken und Kons. Dr. Franz 
Gumpenberger auf der Bühne stehen, 
kommt die gute Laune nicht zu kurz! 
Lustige G’stanzln, flotte Klänge und 
pointierte Kommentare sorgen für einen 
abwechslungsreichen Abend. Beginn ist 
um 20 Uhr.
Am Sonntag, 6. Juli startet bei freiem Ein-
tritt ab 10 Uhr das beliebte Oldtimer-Treffen 
mit allerhand Raritäten auf zwei oder vier 
Rädern. Zahlreiche Oldtimerbesitzer aus 
ganz Österreich und aus Bayern kommen 
mit ihren Fahrzeugen in den Stehrerhof 

nach Neukirchen an der Vöckla. An diesem 
Tag findet auch der Handwerkertag statt. 
Im Handwerkerhaus kann man zuschauen, 
wie früher Gebrauchsgegenstände am 
Bauernhof hergestellt wurden. Für beste 
kulinarische Versorgung sorgen an beiden 
Tagen das Stehrerhofteam und beim Old-
timertreffen auch der Gasthof Böckhiasl. 
Bis Ende Oktober werden auch heuer jeden 
Mittwoch von 11 bis 13 Uhr die köstlichen 
Bauernkrapfen gebacken!

Karten für das G‘stanzlsinga 
erhältlich im Stehrerhof unter
07682 7033 oder info@stehrerhof.at
Mehr Infos: www.stehrerhof.at

G‘stanzlsinga und Oldtimertreffen am Stehrerhof

TOp-Tipp
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Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIGMEHRSPRACHIGMEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store  

downloaden, Screenshot an  
gewinnspiel@tips.at senden 
 und eine Tips-Ballonfahrt  

für zwei Personen  
gewinnen!

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Rasenmäher, AL-KO, Benzin,
43cm Schnittbr.; Radantrieb,
startbereit, gebraucht zu ver-
kaufen, € 200,-. Selbstabho-
lung.  0664 1101482

EMG Roma Elektromobil, Akku
neu, € 970,00 (NP € 4.000,-).
 0664/2050761

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114
"Segelboot Korsar", 2 Mann
Jolle, 5 m, 1,70 m, 100 kg (Ele-
ganter bequemer Gleiter, auch
bei wenig Wind) (1 Handsegel-
bar bis Starkwind). Regatta
Boot, Epoxyrumpf, Holzdeck,
Raudaschl Segel, großes Fock,
Spinnacker + Slipwagen, güns-
tig € 770,-, Seewalchen am At-
tersee  0660 8887711
Verkaufe Buchenholz,  tro-
cken, Meterscheiter, € 115,-
pro Meter,  0680 1325959

Esszimmer ideal für Keller-
stüberl/-Bar super Zustand, Be-
sichtigung in 4890, Moos 19.
 0664 6423589. Bilder sie-
he Willhaben. Sitzgruppen für
10/13/17 Personen.

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Verkaufe Mercedes C200
CDI, EZ 3/2011, 163.000 km,
kW 100, 8-fach bereift samt
Mercedes Alufelgen, VB
€ 11.000,-,   0670 1901194

Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.

Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Baugrundstück Ortsgebiet
Neukirchen/V,  646 m², kein
Bauzwang, Zufahrtsrecht, voll
aufgeschlossen, schöner Baum-
bestand/Hecke, Biohort Garten-
häuser, € 140,-/m² + Ablöse.
 0660 5548101

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Zwangsversteigerung der
Eigentumswohnung
(61,23 m²) in 4850 Timel-
kam, Lerchenfeldstraße 8
Schätzwert: € 168.800,-
Geringstes Gebot: € 135.040,-
Vadium (Sparbuch): € 16.880,-
Besichtigungstermin:
04.07.2025, 9.00 Uhr vor Ort
Versteigerungstermin:
16.07.2025, 11.00 bis 12.00
Uhr am BG Vöcklabruck
Nähere Informationen unter
www.edikte.justiz.gv.at oder
0732/7637 DW 1253

Immobiliensuche: Nette Familie
sucht neues Zuhause.
AWZ.Immo, 0664 8984000
Suche für Interessenten Haus/
Bauernsacherl, Wohnungen,
Mietertragshäuser. Ahammer,
0676 3047390, IMMOcon.at

Büroflächen zu vermieten
im Zentrum von Vöcklabruck:
2 Räume, insge. 75 m² inkl.
Bad/WC, Küche; 1 Raum mit
19 m²; sehr gute Infrastruktur,
sehr gut öffentlich erreichbar.
Info  0664 80762316.
Kleine Familie mit Haustie-
ren (Katzen) sucht dringend
Mietshaus (keine Wohnung),
ab 150 m², unmöbliert, auch re-
paraturbedürftig, in ruhiger Ge-
gend, Raum Gaspoltshofen,
Bez. Vöcklabruck. Bitte nur seri-
öse Anrufe!  0699
11539603.
Staudach/Puchkirchen: kleines
Häuschen im Grünen zu vermie-
ten, schöner Garten mit Pergo-
la, 2 Schlafzimmer, ideal für
Single oder Pärchen, die Ruhe
und Natur schätzen.
0660 3902660
Steyrermühl: neuwertige
104 m² Wohnung mit großem
Balkon zu vermieten.
0699 10050051
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DU BIST
EINZIGARTIG.

EIN ORIGINAL.
SO WIE WIR.

Bist du mit Herz dabei 
und immer auf Zack?

Wir suchen Dich!

KELLNER:IN
MIT INKASSO  (w/m/d)

St. Georgen im Attergau | Vollzeit - Teilzeit
ab sofort

Was dich erwartet:
 A Arbeiten in stilvollem Café & Restaurant mit Tradition
 A 2 bis 5 Tage-Woche & geregelte Arbeitszeiten
 A Familiäres Team 
 A Faire Bezahlung ab 2.300 € brutto bei 40h/W*
 A Top-Unterkunft mit Pool möglich 

*Überzahlung je nach Qualifikation

Was wir uns wünschen:
 A Erfahrung im Service & mit Inkasso
 A Freundlichkeit, Eigenverantwortung & Verlässlichkeit
 A Gepflegtes Auftreten & Freude an der Gästebetreuung

Jetzt bewerben! 
office@gassner.cc I +43 664 5109874 I www.gassner.cc

Werden Sie Teil unserer
Familie! Kontaktieren
Sie uns – heute.
Haben wir Ihr Interesse
geweckt? Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung. Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte
an folgende E-Mail-Adresse:
bewerbung@aichinger-bau.at
oder per Post an:

Aichinger Bau GmbH
Am Unterfeld 14 | 4844 Regau

JOBS BEI AICHINGER
SIE WOLLEN HOCH HINAUS?

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS
SUCHENWIR SIE – EINE/N:

BAUHOFMITARBEITER (m/w/d)
Vollzeit | ab € 2.786,58 mtl. brutto*

IHRE AUFGABEN:
• Lagerwirtschaft – Mithilfe bei der Kommissionierung

von Aus- und Rücklieferungen
• Ab- und Verladearbeiten mit und ohne Stapler
• Reparatur- und Wartungsarbeiten an den Containern,

Bauausstattung und Kleingeräten
• Ansprechpartner für die internen Kunden (Poliere, usw.)
• Mithilfe bei der jährlichen Inventur

SIE BRINGEN MIT:
• Freude an der Arbeit im Team und mit Kunden
• Engagement, Zielstrebigkeit und Eigeninitiative
• Staplerschein von Vorteil
• Allgemeines handwerkliches Geschick
• Erfahrung im Bau- oder Baunebengewerbe von Vorteil
• Führerschein B.

BENEFITS – WAS BIETEN WIR?
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld
• Mitarbeit an spannenden und

innovativen Bauvorhaben
• Interessante und anspruchsvolle

Aufgaben mit der Möglichkeit zur
persönlichen und fachlichen
Weiterentwicklung

• Leistungsgerechte Entlohnung
nach KV Baugewerbe.

*je nach Qualifikation und Erfahrung besteht
jedoch die Bereitschaft zur Überzahlung
zuzüglich Taggeld.

aichinger-bau.at

Erfolgreich
werben 
in der  
Tips-Welt

Christina Wenger
+43 664 8157662
c.wenger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tips

im neue Jobseiten
Aufschlagen
im neue Jobseiten
Aufschlagen

Interessiert?
Wenn Sie Ihre Erfahrungen in einem international erfolgreichen 
Unternehmen im Bezirk Vöcklabruck einbringen möchten, dann 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen an jobs@amatic.com!

IHRE AUFGABEN 
 + selbstständige elektronische Fehlersuche und -analyse 
 + Prüfung, Instandsetzung und Wartung von Geräten und      
    Gerätekomponenten
 + Dokumentation aller durchgeführten Arbeiten 

IHR PROFIL 
 + Abgeschlossene Ausbildung als Elektrotechniker:in  
    (z.B.: Radio-/Fernsehtechniker:in)
 + technisches Interesse, Lösungsorientiertheit und Motivation
 + zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise

Traunsteinstraße 12 | 4845 Rutzenmoos (Bezirk Vöcklabruck -  
Nähe Abfahrt A1 Regau) | jobs@amatic.com | +43 7672 29 600 

sucht zur Verstärkung des Teams eine:n 

ELEKTROTECHNIKER:IN

WIR BIETEN 
 + Eine Vollzeitstelle mit einer langfristigen beruflichen  
    Perspektive
 + Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
 + Ein monatliches Bruttogehalt ab € 2.660 lt. Kollektivvertrag 
    mit Überbezahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

Vollzeit | Standort: Rutzenmoos
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JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig.

Die besten Schnäppchen 
online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

©
 P

hi
lip

p 
Hü

bn
er

Su
do

ku

2 8 4
1 4 5 9 2
3 9 5

4 2 1
1

3 7 9
1 9 8

2 5 6 4 7
6 3 2

Di
e 

Au
flö

su
ng

 g
ib

t e
s 

im
 R

es
so

rt
 „

Da
s 

is
t l

os
“ 

im
 h

in
te

re
n 

Te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
. 

mehr Rätsel auf tips.at/spiele

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Vöcklabruck, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter für Lager und 
Kommissionierung (m/w/d)

Für weitere Fragen zu Ihrer Online-Bewerbung:
RECOM HR Team

RECOM Power GmbH, 4810 Gmunden, Münzfeld 35
jobs@recom-power.com, 07612/88 325 734

www.recom-power.com

Für unser Team in Gmunden suchen wir zum 
frühestmöglichen Eintritt einen motivierten

AUFGABEN:
• Warenübernahme, -eingangskontrolle und -einlagerung
• Kommissionierung und Verpackung der Versandware
• Computerunterstützte Lagerverwaltung und Erstellung 

von Versanddokumenten
• Buchung der Lagervorgänge (Ein- und Auslagerung) im 

ERP-System
• Bestandskontrolle und allgemeine Lagertätigkeiten
• Hebetätigkeit bis 30kg

ANFORDERUNGEN:
• Pflichtschulabschluss  

(Lagerlogistikausbildung wünschenswert)
• Allgemeine EDV-Kenntnisse (MS Office)
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,  

Englischkenntnisse von Vorteil
• Führerschein B sowie Staplerschein
• Gutes Sehvermögen, hohe Konzentrationsfähigkeit und 

körperliche Belastbarkeit
• Teamfähigkeit sowie eine selbständige und genaue 

Arbeitsweise

WIR BIETEN UNSEREN MITARBEITER*INNEN:
• Langfristige Tätigkeit bei einem verlässlichen Arbeitgeber 

im modernen Arbeitsumfeld am RECOM Headquarter
• Ein wertschätzendes und unterstützendes internationales 

Team sowie flache Hierarchien
• Flexible Arbeitszeiten
• Hervorragendes Betriebsklima und vielfältige  

Mitarbeiter-Benefits (Sport, Events, etc.)
• Attraktives Gehaltspaket inkl. Bonussystem

Beschäftigungsinformation: Das marktkonforme, attraktive 
und leistungsbezogene Gehalt für diese Position setzt sich aus 
dem innerbetrieblichen Mindestgehalt von brutto € 33.500,- 
pro Jahr auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung und aus einer 
signifikanten Überzahlung in Abhängigkeit von Qualifikation 
und Berufserfahrung zusammen.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

Suche Reinigungskraft, 
Umgebung St. Georgen im At-
tergau.  0664 75134297

Koch/Köchin (m/w/d) für
gehobenen Privathaus-
halt in Schörfling ge-
sucht. Für unseren Wohnsitz
in Schörfling am Attersee su-
chen wir für die Sommermona-
te Juli und August eine verlässli-
che und ehrliche Persönlichkeit
zur selbstständigen Übernahme
der Kochtätigkeiten und Bewir-
tung im Ausmaß von 38,5 Stun-
den pro Woche. Die Aufgaben
umfassen den Lebensmittelein-
kauf, die Menüplanung, die Zu-
bereitung der Mahlzeiten sowie
die Sicherstellung der Sauber-
keit und Ordnung in der Küche.
Wenn Sie bereits über umfang-
reiche Erfahrungen und Refe-
renzen im Privathaushalt verfü-
gen, dann schreiben Sie bitte
an folgende Adresse  Tips,
Promenade 23, 4020 Linz un-
ter 001/13999

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Mondsee: Es wird für
einen größeres Haus eine
Reinigungskraft alle 14
Tage, bei guter Bezah-
lung, gesucht. Bitte mel-
den sie sich unter  
0664 4603327

Ordination- und Stiegenhausrei-
nigung! 25-35 Wochenstun-
den, Mo-Fr: 16:00-21:00 Uhr ,
Vöcklabruck, ab 01.07.2025,
gute Deutschkenntnisse,
Entgelt 12,53 €, Bewerbung
telefonisch oder per Mail,
 0676-843639370 oder
reinigung@schober-gmbh.at
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FUSSBALL

Sportliches Vergnügen beim
Fußball-Hobbyturnier in Weyregg
WEYREGG. Am 5. Juli wird
Weyregg zum Hotspot für
Hobbykicker: Beim Fußball-
turnier am See warten span-
nende Matches, Pokale, Sach-
preise und freier Eintritt zum
Waldfest des SV Weyregg.

Am Samstag, 5. Juli 2025, ver-
wandelt sich der Fußballplatz vor
dem Gemeindestrandbad in
Weyregg am Attersee in eine
sportliche Bühne für alle Hob-
bykicker der Region.
Ab 9 Uhr wird beim Hobby-Fuß-
ballturnier von videobeweis.me-
dia mit vollem Einsatz um Tore,
Punkte und Pokale gekämpft –
ganz im Zeichen von Teamgeist
und Fairplay. Gespielt wird mit
maximal zwölf Mannschaften,

aufgeteilt in zwei Sechsergrup-
pen. Pro Team stehen fünf Feld-
spieler und ein Tormann auf dem
Platz. Zugelassen sind aus-
schließlich Hobbyspieler, wobei

höchstens zwei Akteure pro
Team aktiv bis zur Bezirksliga
oder darunter gespielt haben dür-
fen. Das Nenngeld beträgt 100
EuroproTeam,darinenthalten ist

ein Getränkegutschein im Wert
von 30 Euro. Für das leibliche
Wohl ist natürlich ebenfalls ge-
sorgt – mit Grillerei, Ausschank
und einer gemütlichen Atmo-
sphäre direkt am See.

Pokale und Sachpreise für die
Siegerteams
Neben Pokalen und Sachpreisen
winkt dem Siegerteam ein freier
Eintritt zum Waldfest des SV
Weyregg – ein weiteres High-
light im sommerlichen Veran-
staltungskalender.

Informationen und
Anmeldung
Telefonisch unter 0664 5467923
oder per E-Mail an wolf-
gang.paulik@aon.at<

Im Juli findet ein Fußball-Hobbyturnier in Weyregg statt. Foto: stock.adobe.com/matimix

SPITZBERG

7. Crosslauf
ATTNANG-PUCHHEIM. Der
Spitzberg stand wieder ganz im
Zeichen des Sports: Bereits zum
siebten Mal veranstaltete die Ge-
sunde Gemeinde Attnang-Puch-
heim den beliebten Crosslauf.
674 Kinder und Jugendliche aus
Kindergärten, Volksschulen und
der Phönix-Mittelschule gingen
an den Start. Auf dem Gelände
des FC Spitz wurden – je nach
Altersgruppe – Distanzen zwi-
schen 200 und 1.500 Metern mit
viel Einsatz bewältigt.<

Crosslauf Foto: Stadtgemeinde Attnang-Puchheim

TURNVEREIN MONDSEE

Vier Podestplätze bei der
Turn10-Bundesmeisterschaft
MONDSEE. Der Turnverein
Mondsee feiert große Erfolge
bei der ÖTB Turn10-Bundes-
meisterschaft: Mit vier Podest-
plätzen zählt das Team zu den
stärksten in ganz Österreich.

Der Turn- und Sportverein Mond-
see darf sich über sensationelle Er-
folge bei der diesjährigen ÖTB
Turn10-Bundesmeisterschaft
freuen. Im Sportzentrum St. Pöl-
ten traten die besten Nachwuchs-
turner aus ganz Österreich gegen-
einander an – unter ihnen auch 14
qualifizierte Talente aus Mond-
see. Mit einem Bundesmeisterti-
tel, zwei zweiten Plätzen und einer
Bronzemedaille kehrte das Team
mit stolzer Bilanz heim. Beson-
ders herausragend: Enna Roth si-

cherte sich in der Altersklasse 12
Oberstufe den Titel und darf sich
nun Bundesmeisterin nennen.
Über Platz zwei durften sich An-
ton Grabner (AK12 Basisstufe)
und Judith Heim (AK13 Basisstu-
fe) freuen. Den dritten Platz in der
AK12 Oberstufe erkämpfte sich
Leni Pointinger.<

Die Siegerinnen Fotos: TS Mondsee

Anton Grabner am Barren



Anzeige 29Sport

PFERD

Landesmeister
ZELL/P. Beim hochkarätig be-
setzten Islandpferdeturnier in
Andorf, das rund 250 Reiter aus
Österreich, Deutschland und der
Schweiz anzog, wurden auch die
Oberösterreichischen Landes-
meisterschaften ausgetragen. In
der Jugendklasse sicherte sich
Franziska Wallnsdorfer aus Zell
am Pettenfirst mit ihrem Wal-
lach Svaki den Landesmeister-
titel. Ihre Mama und Trainerin
Kirstin Wallnsdorfer errang in
der Erwachsenenklasse den Vi-
zemeistertitel.<

Mama und Tochter holten Titel Foto:privat

PARA

Tischtennis
ATTNANG. Robert Huber vom
Union BSV Attnang/Vöckla-
bruck hat einmal mehr seine her-
ausragende Stellung im österrei-
chischen Para-Tischtennis unter
Beweis gestellt. Bei der kürzlich
ausgetragenen Österreichischen
Staatsmeisterschaft im Tisch-
tennis für Menschen mit Behin-
derunginKlagenfurtsichertesich
der oberösterreichische Athlet
erneut den Staatsmeistertitel in
der Klasse 6.<

Robert Huber Foto: privat

MOTORSPORT

Starke Vorstellung der
Ernecker-Brüder in Dreetz
BERG/ATTERGAU. Moritz und
Maximilian Ernecker zeigen
Top-Leistungen beim ADAC
MX Masters in Brandenburg –
Platz 4 und 9 trotz Hitze und
Stürzen.

Dreetz inBrandenburgwurde am
Wochenende zum Schauplatz
packender Motocross-Action –
mit dabei die Brüder Moritz und
Maximilian Ernecker aus dem
Bezirk Vöcklabruck. Bei über 30
Grad und auf einer tiefen 1.750
Meter langen Sandstrecke
kämpften sich die beiden KTM-
Piloten durch das internationale
Starterfeld des ADAC MXMas-
ters. Im ADAC MX Junior Cup
125 zeigte der 15-jährige Moritz
vom HSV Ried eine starke Vor-

stellung: Mit Startplatz 7, zwei
Hole Shots und konstanter Pace
belegte er nach Rang 2 im ersten
und Rang 6 im zweiten Lauf den
hervorragenden 4. Tagesrang.
Sein älterer Bruder Maximilian
startete im ADAC MX Youngs-
ter Cup von Platz 8. Nach einem
verpatzten Start und einemCrash
im ersten Lauf blieb er zunächst
ohne Punkte. Doch der 18-Jäh-
rige vom MSC Imbach ließ sich
nicht entmutigen: In den folgen-
den beiden Rennen zeigte er
Kampfgeist und holte mit einem
zweiten Platz im dritten Lauf
noch Rang 9 in der Gesamtwer-
tung.
Viel Zeit zur Erholung bleibt den
Brüdern nicht. Bereits am Mitt-
woch geht es weiter zur Moto-

cross-Europameisterschaft nach
England – diesmal auf die tradi-
tionsreiche Strecke in Matterley
Basin.<

Maximilien Ernecker Foto: Ernecker

SV GW ZELL/PETTENFIRST

Ein Verein, der in Form ist
ZELL/P.DerSVGrün-WeißZell
am Pettenfirst zieht eine posi-
tive Bilanz aus der Teilnahme
am Projekt „Verein in Form“
des OÖ Fußballverbands und
der Österreichischen Gesund-
heitskasse (ÖGK).

Ziel dieser Initiative ist es, Ver-
eine bei ihrer strukturellen Wei-
terentwicklung zu unterstützen
und gesundheitsfördernde Maß-
nahmen nachhaltig im Vereins-
alltag zu verankern.
Der Traditionsverein nutzte das
Coaching, um interne Abläufe zu
modernisieren und das Thema
Gesundheit stärker in den Fokus
zu rücken. Besonders sichtbar
wird dieses Engagement in der
hervorragenden Nachwuchs-
arbeit: Etwa 100 Kinder und Ju-
gendliche trainieren derzeit in den
Jugendmannschaften – ein star-

kes Zeichen für die Attraktivität
des Vereins im Ort. Auch sport-
lich zahlt sich die Arbeit aus: Die
U14-Mannschaft feierte in der
aktuellen Saison den Meistertitel
in der Oberliga. Darüber hinaus
trägt die langfristige Nachwuchs-
förderung bereits überregionale
Früchte: LenjaEnzinger, die beim
SV GW Zell ihre fußballerischen

Anfänge machte, ist mittlerweile
Teil des österreichischen U17-
Frauen-Nationalteams.
Mit der Teilnahme an „Verein in
Form“ und einem engagieren
Nachwuchs zeigt der SVGWZell
am Pettenfirst, wie moderne Ver-
einsarbeit gelingen kann – und
stellt wichtige Weichen für eine
erfolgreiche Zukunft.<

Auch die jungen Sportler des SV Grün-Weiß Zell am Pettenfirst profitieren von
der Teilnahme am Projekt „Verein in Form“. Foto: SV GW Zell/P.
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TESTFAHRT

BYD Sealion 7: neue Perspektive
DasersteSUV-CoupévonBYD
ist in Österreich angekommen
und stampft etwaige Vorbehal-
te gegen die chinesische Mar-
ke final in den Boden.

Man muss sagen, wie BYD den
Markt auf den Kopf stellt, raubt
einem schon den Atem. Während
dieTestfahrervonFahrfreudenoch
im Sealion 7 sitzen, geistert mit
dem BYD Surf schon das nächste
Modell durch die Pressemedien.
Mit dem Kleinwagen manifestiert
sich der Angriff auf allen Fronten,
es ist quasi kein Konkurrent mehr
vor BYD sicher. Der Sealion 7
wendet sich dabei direkt an alle
Premiummarken bzw. deren
Kundschaft, wie gehabt mit mo-
derner Technik und viel Ausstat-
tung umwenig Euros.
Die Testfahrer verspüren auch bei
sich selbst eine gewisse Ver-
änderung. Stand bei den ersten
Modellen angesichts der überzeu-
genden Performance noch die eh
ergebnislose Suche nach dem be-
rühmten Haken im Vordergrund,
kam ihnen das imSealion 7 zu kei-
ner Sekunde in den Sinn. Eh klar
ist nicht alles perfekt, könnte man

sich mehr als nur zwei Rekupe-
rationsstufen oder eine leichtere
Deaktivierung des Tempowar-
ners vorstellen. Aber das sind
Winzigkeiten in einem Univer-
sum an Freundlichkeiten.

Typisch BYD
Schön vor Augen führt das SUV-
Coupé dabei, dass sein Gesicht
keines mehr in der Menge ist.
Vielmehr spricht man mittlerwei-
le schon von einer BYD-typi-
schen Front samt markanter LED-
Lichtsignatur. Ist bei jedem an-
deren BYD die Schokoladenseite
– die elegante Silhouette samt
sanft nach hinten abfallender
Dachlinie übernimmt diese Rolle
beim Sealion 7. Dach- und klei-
ner Heckspoiler, getönte Schei-
ben und schicke 20“ Felgen brin-
gen noch eine gern genommene
Prise Dynamik mit ins Spiel.
Die ist beim Top-Modell „Ex-
cellence“ auch angebracht, 530
PS und ein maximales Drehmo-
ment von 690 Newtonmetern
machen genau das, wonach sie
klingen: Spaß. Nicht auf Dauer
freilich, man kennt das mittler-
weile: In 4,5 Sekunden von 0 auf

100 km/h zu sprinten, ist mittel-
fristig weniger relevant als ein
fulminanter Durchzug und
stets vorhandene Kraftreserven.
Schön auch, dass der Sealion 7
nicht vergisst, dass er kein Sport-
wagen ist. Via Allrad und talen-
tiertem Fahrwerk geht zwar eh
einiges, letztlich aber überwiegt
der komfortable Grundgedanke.

Tolle Platzverhältnisse
Mit bis zu 502 Kilometern ist die
Reichweite gut bemessen, aber
man weiß, was über 2,4 Tonnen
Leergewicht und bis zu 215 km/h
Höchstgeschwindigkeit mit
WLTP-Werten anrichten kön-
nen. Dem hält der 91,3 kWh gro-
ße Akku die bei BYD immanen-
te Blade-Technologie und eine
stolze Ladeleistung von bis zu
230 kW entgegen. Auch helfen
gute Aerodynamik und Wärme-
pumpe für im Alltag jederzeit
realisierbare 400 Kilometer.
Also nur keine Scheu vor weiten
Strecken, gerne auch mit vier Er-
wachsenen samt Gepäck. Der Sea-
lion offeriert tolle Platzverhältnis-
se, stattliche 520 bis 1.789 Liter
fasst derKofferraum, auch an einen

Frunk für das Ladekabel wurde ge-
dacht. Residiert wird auf klimati-
sierten Ledersitzen, geschaut auf
feine Materialien und eine Ver-
arbeitung auf absolutem Premium-
level. Das bringt der Sealion 7 als
„Excellence“ serienmäßig, Head-
up Display, LED-Ambientelicht,
Sound-System, Vehicle2Load,
drehbarer 15,6“ Screen, Panorama-
dach und vieles mehr sind schon an
Bord. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

BYD Sealion 7 Excellence

Motor: 91,3 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 530 PS
Max. Drehmoment: 690 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Vmax: 215 km/h
0 auf 100 km/h: 4,8 Sek
Preis ab: 56.490 Euro

Der BYD Sealion 7 Excellence ist ab 56.490 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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KIRCHENKONZERT

Mondsee
Sinfonietta
ZELL/MOOS. Die Pfarrkirche
Zell/Moos verwandelt sich am
Sonntag, 29. Juni 2025 erneut in
einen stimmungsvollen Kon-
zertsaal. Nach dem großen Er-
folg im Vorjahr laden die „Irr-
seeklänge“ auch heuer wieder zu
einem besonderen musikali-
schen Abend mit der Mondsee
Sinfonietta ein. Das Ambiente
der Kirche bietet den idealen
Rahmen für ein hochkarätiges
Konzert, das sowohl klassische
als auch moderne Werke um-
fasst. Tickets sind im Vorver-
kauf beim Gemeindeamt und on-
line über ticketing.salzkammer-
gut.at erhältlich.<

Konzert in der Pfarrkirche Foto: Gmd. Zell/M.

FUZO-FESTE

Feiern in St. Georgen
ST. GEORGEN/A. Bereits zum
37. Mal findet die traditionelle
Sommer FUZO statt. An vier
Samstagen im Juli lädt die
autofreie Attergaustraße zum
gemütlichen Flanieren und
Gustieren ein.

Bei freiem Eintritt ist an jedem
der vier Termine umfassendes
Kinderprogramm mit Hüpfburg,
sowie Live-Musik garantiert.
Zusätzlich gibt es jedesWochen-
ende einen Themenschwerpunkt
und entsprechende Veranstal-
tungshighlights. Die erste FUZO
geht am Samstag, 5. Juli, mit
einem Schulschlussfest über die
Bühne. Geboten wird ein volles
Kinderprogramm und ein Bene-
fizkonzert für Schmetterlings-
kinder. Die zweite FUZO am
Samstag, 12. Juli, steht im Zei-
chen der örtlichen Vereine, die
sich vorstellen. Am Samstag, 19.

Juli, widmet sich die dritte FU-
ZO schwerpunktmäßig dem
Brauchtum undHandwerk. Rund
25 Aussteller bieten liebevoll
Selbstgemachtes. Die vierte FU-
ZO am Samstag, 26. Juli, ist als
Gewerbeschau Attergau konzi-
piert und ist eine regionale Ge-
werbemesse und Infoveranstal-
tung für Lehrlinge.<

In der Attergaustraße finden wieder
die FUZO-Feste statt. Foto: fuemreif

ROTES KREUZ

Betreutes Reisen im Herbst
BEZIRK VÖCKLABRUCK. Seit
über 25 Jahren ermöglicht das
Rote Kreuz im Bezirk unbe-
schwerte Urlaubstage im Rah-
men des Betreuten Reisens. Die-
ses Jahr fanden bereits achtWo-
chenreisen und drei Tagesfahr-
ten statt, die auf große Nach-
frage stießen. Der Blick richtet
sich nun auf den Herbst: Auch
die kommenden Reiseziele ver-
sprechen Erholung, Abwechs-
lung und Gemeinschaft.

„Für viele Menschen ist es nicht
mehr selbstverständlich, alleine
verreisen zu können. Beim Be-
treuten Reisen stehen Sicherheit,
persönliche Begleitung und Ge-
meinschaft im Mittelpunkt“, er-
klärt Ingrid Sölkner, Rot-Kreuz-
Koordinatorin für Betreutes Rei-
sen im Bezirk Vöcklabruck. Ein
erfahrenes Team aus diplomier-

tem Pflegepersonal, Altenfach-
betreuer:innen und geschulten
Rotkreuz-Mitarbeitern kümmert
sich um die Urlauber:innen. Sie
geben Sicherheit, fördern die
Gemeinschaft und sorgen dafür,
dass sich auch Alleinreisende
niemals einsam fühlen.

Geplante Reisen im Herbst
Am 27. August startet das
Herbstprogramm mit einer Ta-
gesfahrt nach Salzburg – inklu-
sive Besichtigung von Schloss
Hellbrunn und der Wallfahrts-
kirche Maria Plain. Auch zwei
neue Mehrtagesziele stehen erst-
mals am Programm: der Bayeri-
sche Wald und Großarl, für bei-
de Reisen sind noch Plätze frei.
Ebenso gibt es noch Restplätze
für die Flugreise nach Kreta so-
wie für die bewährten Destina-
tionen Opatija und Caorle.

Auch die Adventzeit ist bereits in
Planung: Eine mehrtägige Reise
führt nach Laško, außerdem sind
Tagesfahrten zu den Weih-
nachtsmärkten amWolfgangsee,
in Waldhausen und in Melk vor-
gesehen. Weitere Tagesziele im
Herbst sind unter anderem der
Königssee, der Schiederweiher
und das Stift Admont.
Mehr Infos unter: www.rotes-
kreuz.at/ooe/betreutes-reisen<

Betreutes Reisen Foto: OÖRK | Werner Asanger

VORTRAG

Gesundheit 2.0
REGAU. Vortrag „Gesundheit
2.0“ am 3. Juli in Regau: Neue
Impulse zu Zellnahrung, Fre-
quenzmedizin und Trinkwas-
ser zeigen, wie Vitalität durch
natürliche Wege gestärkt wer-
den kann.

Unter dem Titel „Gesundheit 2.0
– Gesundheit neu definiert“ lädt
Johann Hörbinger am Donners-
tag, 3. Juli 2025, zu einem in-
formativen Vortrag ins Gasthaus
Haslinger in Regau (Oberregau
10) ein. Beginn ist um 18 Uhr.
Im Zentrum des Abends stehen
neue Erkenntnisse rund um Zell-
nahrung, Frequenzmedizin und
die Bedeutung von reinem
Trinkwasser für die Gesundheit.
Veranstaltet wird die Informa-
tionsveranstaltung von Michael
Würtinger und Martina Gassel-
seder. Ziel ist es, Wege aufzu-
zeigen, wie Vitalität und Wohl-

befinden durch einfache, natür-
liche Maßnahmen gestärkt wer-
den können.
DerEintritterfolgtaufBasiseines
freiwilligen Energieausgleichs.
Eine Anmeldung ist unter 0699
14355315 oder per E-Mail an
möglich.<

Johann Hörbinger Foto: privat
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ATTERSEE

Perspektiven
Festival 2025
ATTERSEE. Zwischen 12. Juli
und 3. August verwandelt sich
die Atterseehalle in ein be-
wohnbaresKunst-Universum–
ein Ort für Diskurs, Perfor-
mance und radikale Gegen-
wartsfragen.

Was bleibt, wenn alles ins Wan-
kengerät?Undwaskommt,wenn
nichts mehr sicher scheint? Das
Perspektiven Festival in Atter-
see am Attersee feiert 2025 sein
15-jähriges Bestehen – und stellt
sich mit einem vielstimmigen,
künstlerischen Programm den
drängenden Fragen unserer Zeit.
Zwischen 12. Juli und 3. August
verwandelt sich die Atterseehal-
le in ein begehbares Kunst- und
Denkfeld: Installationen, Per-
formances, Konzerte, Lesungen,
Filme und Diskurse spannen
einen Bogen von apokalypti-
scher Gegenwart bis zu mögli-
chen Zukünften. Die Ausstel-
lung „Die Pforten der Hölle sind
immer offen“ trifft auf Barsug-
lias poetische Schlafinstallation
„Heimelich“, Konzerte auf
Workshops, Mode auf Kunst im
öffentlichen Raum.
Alle Termine, Programmpunkte,
und Ticketinfos gibt es unter
www.perspektiven-attersee.at<

PFARRZENTRUM

Medienbasar
OTTNANG. Am Samstag, 28. Ju-
ni, findet von 9 bis 16Uhr imPfarr-
zentrum St. Stephanus in Ottnang
ein Medien-Basar statt. Angebo-
ten werden Bücher, CDs, Zeit-
schriften, DVDs, Spiele, Comics
und vieles mehr. Im Eingangsbe-
reichwarteteineigenerBereichmit
Kindermedien. Für das leibliche
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wer
selbst Medien verkaufen möchte,
kann sich bis spätestens drei Tage
vorher unter 0660 2149948 oder
per E-Mail an biblio.ott-
nang@gmail.com anmelden.<

GALA-NACHT 2025

Showtime in Timelkam
TIMELKAM. Unter dem Motto
„The greatest Show of Timel-
kam“ lädt die Marktmusik zur
Timelkamer Gala-Nacht am
Samstag, 5. Juli, ein. Man soll-
te sich diese Gala-Nacht nicht
entgehen lassen, bei der sichder
Platz zwischenPfarrkirche und
Rathaus in eine riesige Gala-
Bühne verwandelt.

Das Programm ist vielfältig und
verspricht einen abwechslungs-
reichen Abend, bei der zahlrei-
chen Timelkamer Talente im Fo-
kus stehen. So dürfen sich die
Besucher auf den Chor der
Volksschule, den Timelkamer
Elvis Presley JJ King, Daxner 3
undvieleweitereSolistenausden
eigenen Reihen der Marktmusik
Timelkam freuen. Ein besonde-
resHighlightwirdder zweiteTeil
der Gala-Nacht sein, bei dem das

Ensemble der St. Josefsbühne
HitsausdemMusicalJesusChrist
Superstar zum Besten geben
wird. Beginn ist um 20.30 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr mit Bewir-
tung; Vorverkaufskarten erhält-
lich bei denMusikern der Markt-
musik, der Raiffeisenbank, Fa.

Steiner der Schreiner und bei
Elektro Fuchs; Erwachsene im
VVK22Euro,anderAK24Euro;
Kinder und Jugendliche bis 16
Jahre VVK 18 Euro, an der AK
20 Euro.
Tips verlost auf www.tips.at 1x2
Eintrittskarten.<

Die Gala-Nacht der Musik in Timelkam ist ein besonderes Erlebnis. Foto: Privat

MUSIKFEST

100 Jahre Bergmannskapelle
Schmitzberg-Ampflwang
AMPFLWANG/H. Mit Stolz und
Freude feiert die Bergmanns-
kapelle Schmitzberg-Ampfl-
wang ihr 100-jähriges Jubilä-
um. Seit ihrer Gründung im
Jahr 1925 prägt die Kapelle die
musikalische Landschaft der
ganzen Region.

Die Kapelle entstand in einer
Zeit, als die Gruben noch das
Herzstück des wirtschaftlichen
Lebens in Ampflwang und der
Kohleregion waren. Die Grün-
dungsidee, Musik und Gemein-
schaft zu verbinden, ist bis heute
tief in der Kapelle verwurzelt.
Das 100-jährige Jubiläum ist ein
besonderer Anlass im Rahmen
eines Musikfestes gemeinsam zu
feiern. Die Bergmannskapelle
lädt von 11. bis 13. Juli in den

Ringlokschuppen in Ampflwang
zu ihrem Jubiläumsfest ein.
AmFreitagundSamstagfindetab
19 Uhr der Einmarsch der Gast-
kapelle und um 20 Uhr der Fest-
akt statt. Am Freitag sorgen die
„Mostpressers“ und am Samstag
die „Hoizblechmusi“ für hervor-
ragende Stimmung. Am Sonntag
sind alle sehr herzlich zum Früh-

schoppen mit der Knappenka-
pelle Kropfmühl und zur Nach-
mittagsunterhaltung mit der
Tanzlmusi „Bradlfettn“ eingela-
den. Als besonders Highlight
findet am Sonntag dieWerksmu-
si-Wuzzl-WM statt.
Nähere Informationen zum Fest
findet man auf der Homepage
www.bergmannskapelle.at<

Die Bergmannskapelle Schmitzberg-Ampflwang freut sich auf zahlreiche Besu-
cher bei ihrem Jubiläumsfest 100 Jahre. Foto: Christine Pachinger-Stoeckl
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LEHÁR FESTIVAL 2025

Drei Operettenklassiker in Bad Ischl
BAD ISCHL. Das Lehár Festi-
val 2025 bringt mit „Orpheus
in derUnterwelt“, „EineNacht
in Venedig“ und „Die blaue
Mazur“ drei bedeutende Wer-
ke der Operettengeschichte auf
die Bühne. Im Kongress- und
Theaterhaus Bad Ischl werden
dabei sowohl humorvolle Sa-
tire als auch romantische Mas-
kenspiele und klassische Wal-
zerklänge geboten.

Die Produktionen stammen von
Jacques Offenbach, Johann
Strauss und Franz Lehár und bie-
ten ein breites Spektrum an Mu-
sik. Intendant Thomas Enzinger
inszeniert mit „Orpheus in der
Unterwelt“ erstmals Offenbachs
Werk beim Festival, während
Wolfgang Dosch und Angela
Schweiger weitere klassische In-
szenierungen übernehmen.

Orpheus in der Unterwelt
Eurydike wird von Pluto in die
Unterwelt entführt und ihr Ehe-
mann Orpheus muss ihr folgen.
Auch die Göttergesellschaft des
Olymps mischt sich ein. Offen-
bachs satirisches Werk ist erst-
mals in Bad Ischl zu sehen. Die
Premiere findetamFreitag,4. Juli

um 19.30 Uhr statt. Dreizehn
weitere Vorstellungen folgen im
Juli und im August, beginnend
mit Samstag, 19. Juli.

Eine Nacht in Venedig
EinMaskenball in Venedig sorgt
für romantisches Chaos. Herzog
Guido von Urbino lädt zur Feier,
beidereszuVerwechslungenund
Liebeswirren kommt. Johann
Strauss’ Operette wird anläss-
lich seines 200. Geburtstages
aufgeführt. Die Premiere ist am
Samstag, 12. Juli um 20 Uhr.
Weitere Abendtermine um je-
weils 20 Uhr und Nachmittags-
termine um15.30Uhr sind im Ju-
li und im August im Kongress-
und Theaterhaus zu sehen.

Die blaueMazur
Blanka von Lossin und Julian
OlinskistehenvordemEndeihrer

Ehe, doch ein Tanz bringt die
Wendung. Lehárs selten gespiel-
tes Werk wird halbszenisch mit
großem Orchester aufgeführt.
Die Premiere ist am Freitag, 8.
August, um 20 Uhr im Kon-
gress- und Theaterhaus. Weitere
Vorstellungen sind am Donners-
tag, 14. August um 20 Uhr sowie
am Sonntag, 10. August und
nochmals am Donnerstag, 14.
August jeweils um 15.30 Uhr.

Tips-Gewinnspiel
Tips verlost sieben Mal zwei
Karten für die Leser für „Or-
pheus in der Unterwelt“ am
Samstag, 26. Juli um 20 Uhr.<

Martin Achrainer als Jupiter in Or-
pheus in der Unterwelt. Foto: Stephan Huger

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

Mittwoch, 2. Juli, 18 Uhr
Eintritt frei

MUSIK OPEN AIR 
FINDET NUR BEI SCHÖNWETTER STATT!  
Tischreservierung: 07682/5111

Landgasthaus 
Doppelmühle Fornach
Emming 13, 4892 Fornach

JEDEN MITTWOCH ab 17 Uhr (Juli bis August) KELLER-
BIER

Eintritt frei

11.-13.JULI’25
Eine

kuli
narische &

musik
alisc

he Weltreise

täglich ab 16 Uhr

SCHLEMMER
FEST
SCHLEMMERSCHLEMMERSCHLEMMER
Schärdinger

täglich LIVE-Musik
& Walking Acts

www.schlemmerfest.at

SchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdinger

präsentiert von
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Top-Termine

FREE TREE OPEN AIR
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 8., bis Sonn-
tag, 10. August, findet das zwölfte Free-
Tree-Open-Air statt. Headliner sind u. a. Ri-
an, Krautschädl, Maschek, Koven. Tickets
(Tagesticket: 49, 59, 69 Euro, Festivalpass:
149 Euro): online (https://freetreeope-
nair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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HOPFENAIRMUSIKFESTIVAL 2025
KIRCHHAM. Blasmusik trifft Festivalflair:
HopfenAir 2025 bringt am 2. und 3. Au-
gust Stimmung, Kulinarik und Musik nach
Kirchham. Neben einem hochkarätigen
Musikprogramm wartet das Festival mit
einer vielfältigen kulinarischenAuswahl auf.
Infos und Tickets: www.hopfenair.at
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SALZKAMMERGUT-TROPHY
BAD GOISERN. Von Freitag, den 11. bis
Sonntag, den 13. Juli steigt die 28. Aus-
tragung der Salzkammergut-Trophy. Auch
Skisprunglegende Andreas Goldberger ist
wieder mit dabei. Alle Infos und Anmel-
dungen zur Salzkammergut-Trophy unter
www.trophy.at.

Foto: Peter Perstl

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

5 2 6 9 7 1 8 4 3
1 7 4 5 3 8 9 6 2
3 9 8 2 6 4 7 5 1
7 5 9 4 8 2 3 1 6
8 4 2 6 1 3 5 7 9
6 3 1 7 5 9 2 8 4
4 1 7 3 2 5 6 9 8
2 8 5 1 9 6 4 3 7
9 6 3 8 4 7 1 2 5

WALDFEST

Partystimmung imWald
WEYREGG. Seit 1966 zählt das
WeyreggerWaldfest zu den be-
liebtesten Sommerveranstal-
tungen imAtterseegebiet.Auch
heuerlocktdasFestAnfangJuli
wieder mit Live-Musik, DJs
und echter Feststimmung.

Das traditionsreiche Weyregger
Waldfest geht heuer am Freitag,
4. Juli, und Samstag, 5. Juli über
die Bühne. Seit 1966 zählt das
stimmungsvolle Sommerfest zu
den fixen Höhepunkten im Ver-
anstaltungskalender derRegion–
und begeistert gleichermaßen
Einheimische wie Gäste.
Am Freitag startet das musikali-
sche Programm ab 20 Uhr mit
Stüngo undTribeTime, bevorDJ
Sandro Gortez, DJ Mink und das
Nautilus Soundsystem für Club-
Feeling unter freiem Himmel
sorgen. Der Samstag beginnt be-

reits ab 18 Uhr mit dem Musik-
verein Attersee und der Weyreg-
ger Böhmischen, bevor die
Glueboys, DJ Aydi und DJ Mitti
den zweiten Festabend musika-
lisch abrunden.

Tickets für das traditionelle
Weyregger Waldfest sind erhält-
lich über oeticket.com, auf der
Waldfest-Webseite www.wey-
regger-waldfest.at sowie über
Instagram.<

Das Weyregger Waldfest ist weit über die Gemeindegrenzen bekannt Foto: Waldfest

STÖTTENCHOR/JUGENDBLASORCHESTER

Konzert für Schmetterlingskinder
GAMPERN. Am Samstag, 28.
Juni, um 19 Uhr singt und mu-
siziert der Stöttenchor Gam-
pern gemeinsam mit dem Ju-
gendblasorchesterGampern im
4Kanter Veranstaltungszen-
trum zugunsten der Schmet-
terlingskinder.

Anlässlich des 20-jährigen
Chorjubiläums des Stöttencho-
res Gampern findet dieses gro-
ßes Konzert für die Schmetter-
lingskinder statt, die an der an-
geborenen, bisher noch unheil-
baren Krankheit, Epidermolysis
bullosa (kurz EB) leiden. Den
Betroffenen fehlt ein Molekül,
das die verschiedenen Haut-
schichten verbindet. Das führt zu
Blasenbildungen und schwer-
wiegenden Verletzungen der
Haut und auch der Schleimhäu-
te, die schon bei kleinsten Be-
rührungen oder geringster Bean-

spruchung entstehen. Insgesamt
hat der Stöttenchor über 60
Benefizkonzerte zu Gunsten der
Schmetterlingskinder gestaltet
und dabei über 350.000 Euro ein-
gesungen. Das Jubiläumsjahr
2025 stellt der Stöttenchor unter
das Motto #gemeinsamfür-
schmetterlingskinder2025.
Chorleiterin Diana Pühringer:
„Wir möchten in unserem Jubi-

läumsjahr den Gedanken der
Nächstenliebe weitertragen und
mit vielen Menschen gemein-
sam wertvolle Unterstützung für
die Schmetterlingskinder errei-
chen. Gemeinsam wollen wir die
Botschaft weitertragen: Wir sind
da für die Schmetterlingskin-
der!“
Weitere Informationengibtesauf
www.stoettenchor.com<

Der Stöttenchor aus Gampern hat bereits über 60 Konzerte zugunsten der
Schmetterlingskinder gegeben. Jetzt steht ein weiteres an. Foto: Privat
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FESTTAG

Ebenseer Pfarrfest feiert 41. Ausgabe
im Park der Seelsorgestation Roith
EBENSEE. Die Pfarrgemeinde
Ebenseeveranstaltetheuerzum
41. Mal das traditionelle Som-
merfest im Park der Seelsor-
gestation Roith. Das Begeg-
nungsfest findet am Sonntag,
29. Juni, statt und steht unter
demMotto „Schön, dass Du da
bist!“

Nach dem Jubiläum im Vorjahr
wird die Reihe der sommerli-
chen Gemeinschaftsveranstal-
tungen fortgesetzt. Das Pfarrfest
ist als fester Bestandteil des lo-
kalen Gemeindelebens etabliert
und richtet sich an Besucher al-
ler Altersgruppen. Neben einem
Gottesdienst umfasst das Pro-
gramm musikalische Darbietun-
gen, Aktivitäten für Kinder und

Jugendliche sowie kulinarische
Angebote.

Vielfältiges Tagesprogramm
mit Musik und Sport
Der Festtag beginnt um 8.30 Uhr
mit einer musikalischen Begrü-
ßung durch die Salinenmusik.
Um 9 Uhr folgt der festliche Fa-
miliengottesdienst, der ebenfalls
von der Salinenmusikkapelle be-
gleitet wird. Im Anschluss spielt
ab 10.30 Uhr ein Ensemble der
Salinenmusik zum Frühschop-
pen auf.
Von 10.30 Uhr bis 17 Uhr bietet
das Kinderfest verschiedene
Spielstationen. Um 13.30 Uhr
findet der traditionelle Luftbal-
lonstart statt. Ab 14 Uhr steht der
Fußballbewerb „Pfarre am Ball“

für Nachwuchsspieler auf dem
Programm.

Erlös für lokale Pfarrprojekte
vorgesehen
Am Nachmittag sorgt die Grup-
pe Bibuma für musikalische

Unterhaltung. Für das leibliche
Wohl der Besucher ist gesorgt.
Das Pfarrfest wird bei jeder Wit-
terung durchgeführt. Der Rein-
erlös der Veranstaltung kommt
zur Gänze Projekten der Pfarre in
Ebensee und Roith zugute.<

Im Rahmen des Programms findet wieder der Luftballonstart statt. Foto: Hörmandinger

Feuerwerk | Live Musik
und viele weitere Highlights
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AB 16:00 UHR IN WEYREGG
MUSIK-PAVILLON (NEBEN STRANDBAD)

GASTHAUS WACHTBERG | LANGOSTINOS
GENUSSUFER | 1ER BEISL IM LEXENHOF
RESTAURANT BRÄU & HOTEL AICHINGER
HOTEL RESTAURANT SCHÖNBERGER

EINTRITT
– FREI –

4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net

SUPPO
RT:

Amelie
Ricca

Jakob
Busch

SUPPORT: Astrid Wirtenberger & Band, Anna Coa

OPEN AIR
SOMMER 2025

präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MI, 25. Juni

DO, 26. Juni

FR, 27. Juni

SA, 28. Juni

SO, 29. Juni

DI, 1. Juli

MI, 2. Juli

DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

SA, 5. Juli

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-voecklabruck@tips.at

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Attnang-P.: Aquapower im Apumare, Mo/Mi
10.30 - 11.30 und 18 - 19.00; Do 18 - 19.00
und Fr 10.30 - 11.30. Infos  07674 21424

Attnang-P.: Freitag, gemütliches Beisammen-
sein in der Tagesheimstätte, 14 - 18.00 und
Sitzgymnastik von 14.30 - 15.30. VA: Pensio-
nistenverband

Fornach: Mittwoch,  Kellerbier, GH Doppel-
mühle, Emming 13, ab 17.00

Frankenmarkt:  Freitag, Second-Hand Shop
"Kauf und hilf", Hauptstraße 69, 14 - 18.00

Mondsee: Donnerstag, Lauftreff, speziell für
Anfänger/Innen, TP: Volksbank, 18.00

Mondsee: Samstag, Bauern- und Wochen-
markt, Marktplatz, 8.00

Frankenmarkt: Gartenkonzert, Gasthaus
Ober, 20.00.

St. Georgen/A.: Taize Gebet, Kalvarienberg-
kapelle, 19.00.

Atzbach: Gemeinsame Feier der Jubilare zum
75. Geburtstag, 19.00. VA: Gemeinde

Atzbach: Herzwärtsfestival 2025, Kulturmüh-
le MamaPacha, ganztags, Dauer: 26.-29. Juni.
VA: WIRL

Atzbach: Herzwärtsfestival 2025, Kulturmüh-
le MamaPacha, ganztags. Dauer: 26. - 29. Juni

Nußdorf: Kronbergwallfahrt, TP: Wienerroith,
19.00.

Schwanenstadt: die MMS lädt zu "Cats",
dem Abschlussprojekt der 4m, Stadtsaal, 19.30

Seewalchen: Abschlusskonzert LMS Seewal-
chen, Pavillon, LMS, 18.00.

Seewalchen: Abschlusskonzert der LMS See-
walchen, 18.00.

Ungenach: Musikantenstammtisch,
GH Moshammer, 19.00

Vöcklabruck: Kabarett "Wurst Salat" mit
Günther Lainer & Christian Putscher, Landes-
musikschule, 19.30, Eintritt € 30,-. Der Reiner-
lös kommt zu 100% an Familien und Kindern
in Not! VA: Kiwanis-Club

Attnang-P.: 30 Jahre Klimabündnis Mitglied,
Rathausplatz, 8 - 13.00. VA: Stadtgemeinde

Attnang-P.: Improtheater Kellerbühne Puch-
heim, 19.30.

Atzbach: Sonnwendfeuer, Nahwärme, 19.00
(Ersatztermin 28.6.). VA: Trachtenverein

Frankenmarkt: Austria Backyard Ultra, 27.
Juni bis 29. Juni 2025. www.austraibackyardul
tra.com

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Ribisel - fri-
sches Beerenobst", neue Markthalle, 14.30 -
18.30.

Schörfling: Naturschauspiel - Vom Armleuch-
ter zum Nachtschwärmer, Treffpunkt: Markt-
waldstraße, 20.00

Seewalchen: Abenteuer Steinzeit - Infotreff
im Pfahlbau Pavillon, Dauer ca. 1 Stunde,
18.00.

Vöcklabruck: Frauentreff - Picknick im Park
(Nähe Hallenbad), 17 - 20.00.

Vöcklabruck: Sommerfest der Vöcklabrucker
Tafelrunde - Sammeln für hilfsbedürftige Kin-
der, Musik: Franky Mayr & Charly Leitner, OKH

Vöcklabruck: "Vöcklabruck ist queer",
Stadtplatz, ab 18.00

Weyregg: Kirchenkonzert des Ohlsdorfer
Kammerorchesters, Pfarrkirche, 19.30. Freiw.
Spenden

Ampflwang: traditionelles Petersfeuer der
Naturfreunde mit dem Duo "Oafoch Zwoa-
foch", Vereinsgelände in Seemoos, ab 16.30

Frankenmarkt: Weißwurstfrühschoppen,
Landesmusikschule, 11.30.

Frankenmarkt: Weißwurstfrühschoppen,
LMS, 11.30.

Gampern: 20 Jahre Stöttenchor - großes Jubi-
läumskonzert, gemeinsam mit dem Jugendbla-
sorchester, zugunsten der Schmetterlingskin-
der, 4Kanter, 19.00

Mondsee: die Wiener Sängerknaben (© Lu-
kas Beck) und das Orchester Wiener Akademie
verbinden Joseph Haydns meisterliche Klang-
kunst mit Raumwirkung, Basilika St. Michael,
17.00, Tickets:  0676 4084218, www.kirch
klang.at

Nußdorf/A.: Sommernachtstraum, Konzert
Chor Nußdorf, 19.00.

Ottnang: Medien-Basar, Pfarrzentrum St. Ste-
phanus, 9 - 16.00

Puchkirchen: 25 Joa - More&More -
Acapella Konzert, Pfarrheim, 20.25.

St. Georgen/A.: Lesewanderung am Kelten-
baumweg, 14.00. Anm.  0664 4601114,
€ 5,-/p.P.

Steinbach: Naturschauspiel - Vom Armleuch-
ter zum Nachtschwärmer, Treffpunkt: Stein-
bach Nr. 5, 20.00

Unterach/A.: Fußwallfahrt nach St. Wolf-
gang, 6.00.

Wolfsegg: Boccia Turnier - Happy Fan Club,
ATSV-Sportanlage.

Bruckmühl: Herz-Jesu-Kirtag und Kirtags-
Frühschoppen des MV Bruckmühl-Thomas-
roith, Dorfplatz, ganztags.

Nußdorf/A.: Antik- und Raritätenflohmarkt
am Parkplatz Nord (beim Nah & Frisch Markt),
ab 9.00.

Schörfling: Frühschoppen mit der Marktmu-
sik, Feuerwehrzeughaus, ab 10.00, VA: FF

Seewalchen: Italienischer Markt,
Promenade, ganztags.

Seewalchen-Rosenau: Sommerfest, Evang.
Gnadenkirche Rosenau, 10.30. VA: Evang.
Pfarrgemeinde

St. Georgen/A.: Peterstag mit Frühschoppen
der FF-Berg.

Timelkam: Pfarrfest, Gottesdienst, anschlie-
ßend Frühschoppen mit der Marktmusik und
Kinderprogramm, Pfarrkirche, ab 9.00

Vöcklabruck: Familienausflug - Familien aus
aller Welt. Busfahrt nach Traunkirchen, Schiff-
fahrt nach Gmunden, Spaziergang Toskana-
park mit Picknick und Spielen. Infos/Anm.
 0676 87763666 oder 0676 87763671.

Vöcklamarkt: Pfarrfest, Haushamerfeld,
ganztägig

Weyregg: Jubiläumsfest: 10 Jahre Bier-
schmiede, Eintritt frei, ab 9.00. Musikal. Beglei-
tung, Grillerei usw.

Regau: Fotoclub, Seniorenzentrum Regauer
Lauben, 19 Uhr.

Seewalchen: Villa Paulick Führung, 17.00,
villapaulick.at, 0699 10458030

Attnang-P.: Sommerkino im Schlosshof -
"Die Rumba-Therapie" - Ein Film von Frank Du-
bosc, 21.00, Dauer 105 Minuten, Eintritt frei!
Sitzgelegenheit mitbringen!

Atzbach: Seniorenstammtisch, Cafe Auszeit
+ Dorfladen, 14.00.

Fornach: Die Xandis, Gasthaus Doppelmühle,
Emming 13, ab 18.00. Eintritt frei!

Frankenmarkt: Gartenkonzert, Erlebnisbad,
20.00.

Gmunden: Schlosskonzerte 2025 - heute mit
der Werkskapelle Zeltweg, Eintritt freiwillige
Spenden, Seeschloss Ort, 19.30

Regau: Konzert "Ohlsdorfer Kammerorches-
ter" im Laubengarten - Seniorenzentrum Re-
gauer Lauben, 18.00.

Atzbach: unentgeltliche Rechtsauskünfte -
Notar Dr. Thomas Zellinger, Gemeindeamt, Sit-
zungssaal, 9.30 - 10.30. Anm. bei Gemeinde
erford.!

Ottnang/H.: Amtstage - Notar Dr. Thomas
Zellinger, Gemeindeamt, 8-9.30.

Seewalchen: Haininger Reitsporttage - Na-
tionales Springturnier, 4. und 5. Juli, RV Stall
Heitzinger, tagsüber

Seewalchen: "Zaumspün übern See", Pro-
menade, 19.00, VA: Marktmusikkapelle

Vöcklabruck: Treffpunkt für Junggebliebene
zur Unterhaltung und gemeinsamer Aktivitä-
ten! Offener Stammtisch jeden 1. und 3. Frei-
tag im Monat, Cafe Kaiser, Stadtplatz, 18.00.
Info  0664 1547036 (Sprachbox).

Weyregg: Naturschauspiel - Vom Armleuch-
ter zum Nachtschwärmer, Treffpunkt: Floriani-
gasse 1, 19.00

Wolfsegg: Hubert von Blitzgneisser - MIA
SAN MEHR, Schanze Wolfsegg, 19.30, Einlass:
18.30 (bei Schlechtwetter im Festzelt) VA:
Marktmusik Wolfsegg

Wolfsegg: Sommerfest Marktmusik a.H., Ball-
sportplatz, 4. - 6. Juli

Nußdorf: Flohmarkt der Goldhauben- und
Kopftuchgruppe, die Einnahmen kommen
wohltätigen Projekten zugute, Musikpavillon,
7 - 12.00

BARBARA BALLDINI "Höhepunkte",
08.08.2025, Vorchdorf, Open Air,
Kitzmantelfabrik, 19:30 Uhr, Karten: Ö-Ticket,
Abendkassa, Infos: www.balldini.com

Neukirchen/V.: "Kultur und Begegnung",
Einladung zum Goldhaubentag mit vielfältigem
Rahmenprogramm, Sonntag, 13. Juli 2025,
Freilichtmuseum Stehrerhof, 10 - 17.00

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
28./29. Juni, 9 - 12.00
Dr. Moritz Wagner, Marktplatz 4,
5310 Mondsee.
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

Ungenach: 2. Juli, 15.30 - 20.30, VS
Oberhofen: 4. Juli,  15.30 - 20.30, VS

Schörfling: 4. bis 6. Juli, Internationa-
ler Kunsthandwerksmarkt,  Esplanade,
Fr/Sa, 10 - 19.00, So, 10 - 18.00

Vöcklabruck: Wochenmarkt, Stadtplatz, je-
den Mittwoch, 7-13.00
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Terminanzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

Ausstellungen

HOPFENAIR

Festival-Stimmung
KIRCHHAM. Tradition und
Festivalfeeling vereint: Beim
HopfenAir Musikfestival 2025
erwartet Kirchham am 2. und
3. August einWochenende vol-
ler Blasmusik, Genuss und
ausgelassener Stimmung.

Kirchham darf sich Anfang Au-
gust erneut auf ein Sommer-
Highlight freuen: Am 2. und 3.
August verwandelt sich der Ort
wieder in ein musikalisches Zen-
trum voller Lebensfreude. Das
HopfenAir Musikfestival 2025
lädt unter dem Motto „Summa.
Hopfn. Blosmusi.“ zu zwei Ta-
gen voller mitreißender Musik,
kulinarischer Vielfalt und ech-

tem Festivalfeeling.
Das Line-up bietet ein abwechs-
lungsreiches Programmmit Top-
Acts wie den Kaiser Musikan-
ten, den Sound Gurus und wei-
teren Künstlern, die gekonnt den
Bogen von traditioneller Blas-
musik bis hin zu modernen
Sounds spannen. Auch abseits
der Bühnen ist für Stimmung ge-
sorgt: Internationale Foodtrucks,
erfrischende Getränkebars und
eine entspannte Atmosphäre ma-
chen das Festival zu einemTreff-
punkt für Jung und Alt – ob mit
Freunden, Familie oder Musik-
begeisterten aus der Region.
Weitere Infos und Tickets gibt es
unter www.hopfenair.at<

Blasmusiker unterhalten beim Hopfenair Foto: stock.adobe.com/Otto Durst

AUSSTELLUNG

Neues Spital für Ischl
BAD ISCHL. Der Bau des Kai-
serin Elisabeth Spitals in Bad
Ischl (heutiges Salzkammer-
gut Klinikum Bad Ischl) An-
fang des 20. Jahrhunderts war
turbulent: Zunächst gab es
Proteste aus der Bevölkerung
und erst durch die großzügige
Unterstützung von 122 priva-
ten Spenderinnen und Spen-
dern wurde die Errichtung er-
möglicht und beschleunigt. Die
bewegte Geschichte hinter der
Erbauung ist nun Thema einer
neuen Ausstellung im Garten
des Klinikums.

Am 17. Juni 2025 wurde die his-
torische Ausstellung zur Ge-
schichte des Bad Ischler Kranken-
hauses feierlich eröffnet. Auf 17
mannshohen Glasstelen infor-
miert die frei zugängliche Schau
mit Texten und Bildern über die
Entstehung des Spitals. Kuratiert
wurde das Projekt von Publizistin
Verena Hahn-Oberthaler und His-
toriker Gerhard Obermüller von
der Agentur rubicom.
Von der Grundsteinlegung im Au-
gust1908biszurEröffnungimMai
1910 vergingen nur 21 Monate –
erstaunlich kurz angesichts der
langen Planungsphase. Bereits
1898 forderte Bürgermeister
Georg Gschwandtner ein Allge-
meines Krankenhaus für Ischl, um
die weiten Wege zur medizini-
schen Versorgung zu verkürzen.
Die Sommerfrische war auf ihrem
Höhepunkt, illustre Gäste aus
Kunst, Politik und Gesellschaft

hielten sich in der Stadt auf und
verlangten nach einer zeitgemä-
ßen medizinischen Infrastruktur.
Das bestehende Brennerspital ge-
nügte nicht mehr den Ansprü-
chen. Der geplante Isolationstrakt
im Neubau sorgte für Widerstand
bei Anrainern, die sich vor anste-
ckenden Krankheiten und Wert-
verlust ihrer Grundstücke fürch-
teten. Erst 1908 erhielt die Ge-
meinde die Genehmigung zur Er-
richtung auf den Sulzbachfeldern.
Am 29. August desselben Jahres
fand die Grundsteinlegung statt –
mit Kaiser Franz Joseph als Eh-
rengast. Noch heute ist das äußere
Erscheinungsbild des Gebäudes
nahezu unverändert und Teil des
Salzkammergut Klinikums.
122 private Spender unterstützten
das Bauvorhaben. Bad Ischl war
bereits damals Anziehungspunkt
für Prominente wie Erzherzog
Rudolf, Katharina Schratt oder
Alexander Girardi. Rund 130.000
Kronen – fast die Hälfte der Ge-
samtkosten – kamen aus privaten
Mitteln. Die größte Einzelspende,
30.000 Kronen, leistete Baronin
Lily Schey aus Frankfurt, unter der
Bedingung eines baldigen Baube-
ginns. Die höchste Summe insge-
samt stammte von der örtlichen
Sparkasse: 100.000 Kronen. Die
Gemeinde selbst trug 50.000 Kro-
nen bei. Mit 84 Betten startete das
Kaiserin-Elisabeth-Spital 1909
seinen Betrieb – der Beginn der
über 100-jährigen Geschichte des
heutigen Klinikums in Bad
Ischl.<

Feierliche Ausstellungseröffnung Foto: fotoshoptraunsee.at

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Sozialberatungsstellen:
www.shvvb.at,
Attnang:   0664 1607023
Lenzing:   0664 78462820
Mondsee:   0664 1606986
Schwanenstadt:   0664 1606994
Vöcklamarkt:   0664 8153455

Vöcklabruck: "der Korb" Sozialmarkt. 
 07672 90921

Vöcklabruck: fbz - FrauenBerufsZentrum.
 07672 26636

Vöcklabruck: Schuldnerberatung.
  07672 27776

Vöcklabruck: Verein Prohomine, Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Depressionen.
www.pro-homine.at

Hilfe am Computer & Smartphone für Anfänger
und Senioren, Hausbesuche möglich.
 0650 6016078

Attersee,  Heimathaus, Kirchenstr. 30:
Ausstellung "Allegria" Malerei von Frau Mör-
zinger & Frau Würtinger, Dauer: 28. - 20. Juli,
Öffnungszeiten: täglich 16 - 20.00.

Frankenmarkt,  LMS: Ausstellung "Kon-
traste - wo Gegensätze Geschichten erzählen",
bis 4. Juli

Vöcklabruck,  Lebzelterhaus: Ausstel-
lung "Das vertraute Unbekannte" von Edith
Richter, bis 5. Juli
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DER BUCHSPAZIERER

Open-Air-Kinoabend
mit Livemusik
LENZING. Zu einem stimmungs-
vollen Kinoabend unter freiem
Himmel laden die Grünen Orts-
gruppen Lenzing und Timelkam
amSamstag, 28. Juni 2025, ab 20
Uhr auf den Pfarrplatz in Len-
zing ein – bei Schlechtwetter fin-
det die Veranstaltung im Pfarr-

saal statt. Gezeigt wird der be-
rührende Film „Der Buchspazie-
rer“, Filmstart ist bei Einbruch
der Dunkelheit. Für die passende
Einstimmung sorgt das Musik-
ensemble Potpourri & Friends,
das bereits vorab live für musi-
kalische Atmosphäre sorgt.<

Sommerkino in Lenzing lädt ein Foto: Die Grünen Lenzing

DASGIN FESTIVAL
DIREKT AMMONDSEE
FR 11. - SO 13. JULI 2025

INFOS& TICKETS
W W W . G I N A N D F O O D . A T

HEIMATHAUS ATTERSEE

Ausstellung „Alegria“
ATTERSEE. Das Heimathaus At-
tersee lädt zur Vernissage der
Ausstellung „Alegria“ mit Wer-
ken von Amaia Mörzinger und
Birgit Würtinger. Die feierliche
EröffnungfindetamSamstag,28.
Juni, um 19 Uhr statt – musika-
lisch umrahmt von einer Kla-
vierbegleitung.Kuratiertwirddie
Ausstellung von Caroline Gnig-

ler. Die präsentierten Arbeiten
vereinen Ausdruckskraft, Far-
benfreude und persönliche
Handschrift.
Die Werke sind im Anschluss an
die Vernissage dreiWochen lang
täglich von 16 bis 20 Uhr sowie
nach individueller Vereinbarung
im Heimathaus Attersee zu be-
sichtigen.<

Birgit Würtinger lädt zur Ausstellung ins Heimathaus nach Attersee Foto: Tom Leitner

NATURPARKE

Buntes Programm
BEZIRK. Am Samstag, 5. Juli,
findet in allen vier Naturpar-
ken Oberösterreichs der Fami-
lienerlebnistag statt. Von 10 bis
16 Uhr lautet das Motto „Mit
Spaß die Natur erleben“.

ImBezirkVöcklabruck sindgleich
zwei Naturparke mit dabei: der
Naturpark Attersee-Traunsee und
der Naturpark Bauernland. Simon
Staudinger, Geschäftsführer des
Naturpark Bauernland, sieht der
Veranstaltung bereits freudig ent-
gegen: „Gerade in den Sommer-
ferien und in der Urlaubszeit wol-
len Familien wertvolle Zeit in der
Naturmiteinander verbringen.Mit
dem Familienerlebnistag möchten
wir auf die abwechslungsreichen
Naturvermittlungsangebote in
unserer Region aufmerksam ma-
chen, die nicht nur lehrreich sind,
sondern auch und vor allem ganz
viel Spaß machen.“ Das Pro-

gramm gibt es unter www.natur-
parke-ooe.at.
Mit „Naturschauspiel“ gibt es in
den Ferien viele Möglichkeiten,
Natur hautnah zu erleben – an 40
Orten in Oberösterreichs Schutz-
gebieten.ZurAuswahl stehen rund
150 Führungen mit dem Fokus auf
Natur- und Kulturlandschafts-
schutz. Infos und Anmeldung: na-
turschauspiel.at.<

Spaß in der Natur Foto: Naturpark Bauernland
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RAT BIG BAND

Jazz im Big Band-Stil
GMUNDEN. Am Sonntag, 6.
Juli, findet im Schloss Ort ein
Jazzbrunch mit der RAT Big
Band statt. Anlass ist der 120.
Geburtstag des Swingmusi-
kers Glenn Miller.

Die Band präsentiert das Pro-
gramm im Stil der „USArmyAir
Force Band“, inklusive stilisier-
ter Uniformen. Neben bekannten
Stücken wie „Tuxedo Junction“
und „St. Louis Blues Marsch“
werden musikalische Überra-
schungen und Geschichten ge-
boten. Die Besucher erwartet
keine klassische Konzertdarbie-
tung, sondern eine musikalisch
inszenierte Zeitreise. Die Insze-
nierung orientiert sich am Ori-
ginalstil Glenn Millers. Der
Jazzbrunch mit anschließendem
Frühschoppen findet nur bei
Schönwetter statt. Der Eintritt
erfolgt auf Basis freiwilliger

Spenden. Veranstaltungsort ist
das Schloss Ort, Gmunden. Ver-
anstaltungsbeginn ist 11 Uhr.

Tips-Gewinnspiel
Tips verlost vier Mal zwei Kar-
ten für die Leser.<

RAT Big Band Foto: Gernot Wührleitner

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

VARENA-GEWINNSPIEL

Chance auf Gutscheine
VÖCKLABRUCK. 2025 feiert die
VARENA ihr 15-jähriges Be-
stehen. Grund genug für ein
Mega-Gewinnspiel, bei dem
Kunden der VARENA die
Chance haben, Zehner-Gut-
scheine im Gesamtwert von
15.000Euro zu gewinnen. Beim
großen Finale zum 15. Ge-
burtstag wird die Gewinnsum-
men nochmals gesteigert.

Wer heuer noch an folgenden
Samstagen in der VARENA ein-
kauft, kann seine Kassenbons ab
70 Euro beim VARENA Besu-
cher-Service gegen ein Glücks-
los eintauschen: 5. Juli, 16. Au-
gust, 20. September. Bei den Zie-
hungen um 13, 14 und 15 Uhr
sollte man dabei sein. Dessen
Nummer gezogen wird, erhält ab
einem Einkaufswert von 70 Euro
einenPuck, ab150Euro zwei und
ab 300 Euro drei Pucks, die man

in die VARENA Zehner-Wall
werfen darf. Die Pucks entschei-
den, je nachdem in welchem Slot
sie landen, über dieHöhe desGe-
winns, den man sofort erhält. Je-
der Slot steht für einen Gewinn
zwischen 10 und 100 Euro, für
den Einkauf zurück (max. 500
Euro) oder für die Teilnahme
beim großen Finale.
Tips verlost auf www.tips.at fünf
Startplätze für die VARENA
Zehner-Wall am 5. Juli.<

Zehner-Gutscheine für die VARENA
sind zu gewinnen. Foto: VARENA
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Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Meinung
braucht

Freiheit
Wer eine Meinung hat, hat nicht automatisch recht. Meinung
lebt vom Diskurs. Sie fordert eine intensive Auseinandersetzung
und verlässliche Quellen.Wer sich seine Meinung mit den
OÖNachrichten bildet, kann sich darauf verlassen, dass die
Information geprüft ist.


